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13. April | 14 Uhr  
Treffpunkt Kauzgärtchen  

15. Mai 2024 | 19 Uhr  
Arbeitskreis Zukunft Waldstadt 

12. Juni 2024 | 19 Uhr  
Jahreshauptversammlung 
Bürgerverein 



Willkommen bei uns!

Das Pflegeheim in der Waldstadt
• wertschätzende und an den Bedürfnissen und Wünschen 
 der Bewohnerinnen und Bewohner orientierte Pflege
• ideal für Menschen mit Demenz durch offene und geschützte Wohnbereiche
• persönliche und seelsorgerische Begleitung
• vielfältige Freizeit- und Kulturangebote
• Pflegeoase für Menschen mit schwerster Demenz
• Junge Pflege für pflegebedürftige Menschen ab 18 Jahren
• kleine, familiäre Wohngruppen mit 109 individuell gestaltbaren Zimmern
• Gartenanlage, großzügige Dachterrassen und Straßenbahnhaltestelle

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Besuchen Sie uns im Altenhilfe-
zentrum Karlsruhe-Nordost, Glogauer Straße 10, 76139 Karlsruhe 
oder informieren Sie sich bei Sabrina Weißbach · Tel. 0721 9677-0, 
weissbach@badischer-landesverein.de · www.badischer-landesverein.de

Altenhilfezentrum Karlsruhe-Nordost

Wir 
bieten auch 

Stellen für Bufdis 

und FSJler!
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Liebe Waldstadtbürgerinnen,  
liebe Waldstadtbürger,

im Heft finden Sie die Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
Mittwoch, 12. Juni 2024, 19.00 Uhr in der evangelischen Kirchen­
gemeinde Emmaus, Königsberger Str. 35, 76139 Karlsruhe. Neben 
den formalen Themen werden Dr. Manuel Rink, Bereichsleiter Wär­
me/KWK und Dr. Roland Trauth, Bereichsleiter Netzwirtschaft; von 
den Stadtwerken Karlsruhe über die zukünftige Energieversorgung 
referieren. Beim OB haben wir ein Grußwort angefragt. Anschließend 
laden wir Sie herzlich zu einem kleinen Umtrunk anlässlich 65 Jahre 
Bürgerverein und 25 Jahre Vorsitz ein. 

Anlässlich 65 Jahre Bürgerverein Waldstadt veranstalten wir eine 
Plakataktion für Jugendliche der Waldstadt unter dem Motto Wald 
– Stadt – Wir, Jugend(t)räume.... Details und Ansprechpartner dazu 
finden Sie im Heft. 

Unser Titelbild zeigt die neue Bank am Pfinzentlastungskanal. So­
wohl die Bank als auch die Figur hat der Forst angebracht. Für diese 
originelle Idee sagen wir Danke. 

Am 25.2.2024 wurde in der Emmausgemeinde Waldstadt Frau 
Tomaïdes als Pfarrerin in ihr Amt eingeführt. Wir heißen sie herzlich 
willkommen. 

Im Juni wird der neue Gemeinderat gewählt. Nehmen Sie diese Mög­
lichkeit wahr, um Ihre Vorstellungen und Kandidaten zu unterstützen. 
Nach 25 Jahren Vorsitz im Bürgerverein habe ich die Notwendigkeit 
gesehen, unsere Interessen der Waldstadt doch direkter vertreten 
zu wollen. Daher finden Sie im Heft meine Kandidatur für den neuen 
Gemeinderat. Ich freue mich über Ihre Unterstützung zum Wohle der 
Waldstadt und ganz Karlsruhe.

Petra Lorenz hat im Bücherschrank der Elbinger Straße das Hand-
buch der Kräuter von Lesley Bremness und Das Geheimnis der Ho-
hen Eich von Rahsan Dogan eingestellt. Beides sicher lesenswert. 

Was sich lange hingezogen hat, wird nun doch langsam Realität. Die 
neue SSC Halle ist seit einigen Jahren in Planung und wird nun auch 
vom Planungsauschuss behandelt. Der SSC hat viel Vorarbeit geleis­
tet und auch finanziell schon einiges gestemmt. Daher muss dieses 
Projekt für den Sport jetzt zügig beschlossen werden. 

Dr. Hubert Keller, 
Vorsitzender des 
Bürgervereins Waldstadt
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VORWORT • INHALTSVERZEICHNIS

Die zukünftige Energieversorgung mit Windkraft, PV Anlagen, Was­
serstoff, Fern- und Nahwärme, Speichertechnologien unterschied­
lichster Art und Sektorenkopplung wird ein hochkomplexes System. 
Es sollte auf jeden Fall in kommunaler Hand bleiben. Daher hatte ich 
dazu Frau EBM Luczak-Schwarz angeschrieben. Im Heft finden Sie 
das Antwortschreiben. 

Die Wertstofftonne ist wohl ein andauerndes Trauerspiel. Reihenhäu­
ser an städtischen Wegen mit mehr als 15 m bis zur Straße müssen 
die Wertstofftonne an die Straße bringen. Manchmal sind wohl auch 
schon 10 m zu weit. Auch unabhängig von Fehlwürfen werden Tonnen 
nicht geleert. Wenn ein Unternehmen eine Aufgabe übernimmt, dann 
sollte es diese auch ordnungsgemäß ausführen. 

Viele redaktionelle Beiträge kommen von allen Institutionen der 
Waldstadt. Michael Chaussette hat fast 24 Jahre lang verlässlich 
die redaktionellen Beiträge des SSC mit vielen tollen Fotos geliefert. 
Nunmehr gibt er den Stab weiter. Wir sagen Danke für sein ehrenamt­
liches Engagement und wünschen ihm alles Gute. 

Die Termine unseres Stammtisches und auch für den AK Zukunft fin­
den Sie wie gewohnt im Heft. 

In letzter Zeit haben sich Autorennen in einigen Straßen der Wald­
stadt gehäuft. Leider scheint die Polizei entsprechende Meldungen 
nicht richtig ernst zu nehmen. Geben Sie uns solche Vorfälle bekannt, 
wir sprechen dann das Polizeirevier in der Sache an. 

Mit den allerbesten Grüßen
Ihr Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender

Alle Ausgaben 
des Waldstadtbürgers unter 

www.ka-news.de/buergerheft

Wichtige Telefonnummern:
Rettungsleitstelle: 112
Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst: 116117
Polizei: 110

Bücherschrank des Bürgervereins in der Elbinger Straße

Neue Bücher:
•	 Lesley Bremness: „Handbuch der Kräuter“ – In den über 100 Porträts von Heilkräutern 

sind Rezepte für Tinkturen, Umschläge und Aufgüsse, sowie Tipps zum Anbau. Ob 
­Küchenkräuter, Stauden oder Wurzeln, richtig zubereitet und angewendet wirken Pflan-
zen gegen viele Beschwerden.

•	 Rahsan Dogan: „Das Geheimnis der Hohen Eich“ – Der Debütroman handelt vom zufälligen 
Fund einer Anwältin.  Alte Tagebuchseiten beschreiben , die Liebe eines SS-Offiziers zu 
einer Jüdin. Angst vor Entdeckung und Tod sind der ständige Begleiter dieser Liebes-
beziehung. Das Schicksal dieser Liebe und die Recherche der Vergangenheit bringen das 
Weltbild der Entdeckerin gehörig ins Wanken.

Verantwortlich: Petra Lorenz
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Redaktionsschluss
17.05.2024 für Ausgabe 3
Erscheinungstermin 07.06.24

WIR GRATULIEREN unseren Jubilaren
75 Jahre Schoch, Peter 22.05.1949
80 Jahre Specht, Nana 13.04.1944

Gutjahr, Rainer 01.05.1944

Ruf, Peter 21.05.1944
90 Jahre Bauer-Voß, Ingeborg 16.04.1934

92 Jahre Fallert, Gudrun 16.04.1932

Schlüter, Ursula 29.04.1932
93 Jahre Eisenbeiß, Kurt 18.04.1931

Wir gratulieren ganz herzlich auch denjenigen Mitgliedern,  
die in dieser Rubrik nicht genannt werden möchten. 
Wenn Sie in dieser Rubrik nicht genannt werden wollen, 
informieren Sie uns bitte rechtzeitig. 
(Corinna Findling-Zolper, Mitgliederverwaltung  
Tel. 0721-68078250).

WIR BEGRÜSSEN
Ines Ladehof
Marek, Hubertus & Christiene
Ein herzliches Willkommen allen neuen Mitgliedern, auch 
diejenigen, die hier nicht namentlich genannt werden möchten.
Wir freuen uns auf Sie als neues Mitglied!

Wichtige und neuste 
Informationen erhalten 
Sie immer auf unserer 
Webseite unter: 
www.bv-waldstadt.de 

SERVICE

· Wartungen
· Reparaturen aller Art
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· Sanierungen
· Kanalreinigungen
· 24 h Notdienst Telefon:
  0162 - 71 19 142
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Altpapiersammlung 2024
Mo. 25.03.24 Mo. 09.09.24
Mo. 22.04.24 Mo. 07.10.24
Sa. 18.05.24 Mo. 04.11.24
Mo. 17.06.24 Mo. 02.12.24
Mo. 15.07.24 Mo. 30.12.24
Mo. 12.08.24 Mo. 27.01.25

Ab 2024 sammeln wir mit Fahrzeugen der Firma 
KÜHL. Bitte stellen Sie Ihr gebündeltes Abholgut 

oder Ihre Blaue Tonne  gut sichtbar bereits ab  
6 Uhr oder am Vorabend an den Straßenrand.

An die Institutionen  

und Aktiven der Waldstadt!

Falls Sie noch nicht auf dem 

Redaktionsverteiler sind,  

so senden Sie uns doch bitte  

eine Nachricht an: 

redaktion@bv-waldstadt.de. 

Wir melden uns dann bei Ihnen.

Kurz & Knapp
Neues aus der Waldstadt

WARUM MITGLIED WERDEN? 
Unsere Waldstadt– Ein lebendiger und liebenswerter 
Stadtteil im Grünen
Wir lieben unsere Waldstadt und fühlen uns hier zuhau-
se. Gegründet 1958 steht auch die Waldstadt in vielen 
Bereichen vor großen Zukunftsaufgaben. Deshalb ver-
folgen wir als Bürgerverein das langfristige Ziel, unsere 
Waldstadt immer wieder neu als eine „Lebensstadt“ zu 
erhalten bzw. weiterzuentwickeln, um auch für zukünf-
tige Generationen ein lebens- und liebenswertes Umfeld 
zu bieten. Dabei liegt uns der soziale Ausgleich innerhalb 
der Waldstadt sehr am Herzen.
Um diese Vision Realität werden zu lassen, stellen wir 
uns einer Vielzahl von Aufgaben. Wir sehen uns als In-
teressenvertretung aller Bürgerinnen und Bürger der 
Waldstadt gegenüber der öffentlichen Verwaltung sowie 
Bauträgern und agieren dabei sachkundig und fachlich 
auf Augenhöhe mit unseren Partnern. Wir kämpfen hart 
in der Sache für unsere Vision, ohne dabei die Kompro-
missbereitschaft zu verlieren. Wir unterstützen Eigenin-
itiativen und Projekte von Bürgerinnen und Bürgern und 
helfen bei der Lösungsfindung. Dabei handeln wir stets 
überparteilich und lassen uns nicht instrumentalisieren.
Viele wichtige Projekte haben wir bereits auf den Weg 
gebracht: im sozialen Bereich die Hausaufgabenbe-
treuung, den Sozialtreff, das Sozialforum, das Urban 
Gardening als offenes Projekt, umfangreiche Angebote 
in der Begegnungsstätte, Arbeitskreis Stadtteilentwick-
lung, Projekte zum Umwelt- und Naturschutz und vie-
les mehr. Dies sind Dinge, die Sie selbst täglich erleben 
und erfahren können. Doch auch „hinter den Kulissen“ 
sind wir in Gremien, als Beiräte, in Bürgerinitiativen, in 
Arbeitsgemeinschaften aktiv und beziehen dort Stellung 
zu relevanten Themen der Waldstadt. Diese Basisarbeit 
ist grundlegend, um eine sinnvolle Entwicklung unseres 
Stadtteils bewirken zu können.
Damit wir auch in Zukunft erfolgreich das Sprachrohr der 
Waldstadt sind, ist Ihre Mitgliedschaft und auch Ihre Unter-
stützung eine wichtige Basis für unsere Arbeit. Mit Ihrer 
Mitgliedschaft stärken Sie den Bürgerverein und damit 
Ihre Waldstadt, Ihr Lebensumfeld. Wenn Sie wollen, können 
Sie darüber hinaus durch aktive Mitarbeit im Bürgerverein 
selbst dazu beitragen, dass unsere Vision Wirklichkeit wird.

Werden Sie Mitglied im Bürgerverein  
und damit Teil unserer Vision!

Informationen zum Bürgerverein finden Sie unter:  
www.bv-waldstadt.de
Mitgliedsanträge unter:  
www.bv-waldstadt.de/buergerverein/mitglied-werden/
Wollen Sie aktiv mitarbeiten, kontaktieren Sie uns unter: 
mitmachen@bv-waldstadt.de

Ihr Bürgerverein Waldstadt e. V.

Der Waldstadtbürger
Terminplan 2024

Redaktionsschluss Erscheinung3) 17.05.2024 07.06.20244) 05.07.2024 19.07.20245) 06.09.2024 20.09.20246) 08.11.2024 22.11.2024

Die Bürgervereine des nordöstlichen 
Bereichs von Karlsruhe laden die 

Bürgerinnen und Bürger der Waldstadt 
zur Befragung der Parteien  

im Gemeinderat anlässlich der 
Kommunalwahl 

am 8. Mai ab 19 Uhr im  
St. Martin-Saal, Mannheimer Str. 1  

am Ostring ein.
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Bürgerverein Waldstadt

Energieversorgung der Zukunft 
Antwort-Brief der Stadt Karlsruhe – Erste 
Bürgermeisterin und Vorsitzende des Aufsichts-
rats der Stadtwerke, Gabriele Luczak-Schwarz

Sehr geehrter Herr Dr. Keller,
vielen Dank für Ihre Nachricht sowie für die Über-
legungen und Impulse zur zukünftigen Energie-
versorgung der Stadt Karlsruhe. Ihr Fachwissen 
und Ihr aktives Engagement im Bürgerverein 
Waldstadt sind äußerst wertvoll. Ich schätze es 
sehr, dass Sie sich nicht nur intensiv mit dem 
Thema auseinandersetzen, sondern besonders, 
dass Sie die Initiative zum Austausch und zur 
Vernetzung ergreifen .
Ihre Betrachtungen zur sich verändernden Rolle 
der Stadtwerke Karlsruhe im Kontext einer immer 
dynamischeren Energielandschaft teile ich. Ins-
besondere liegt darin die Chance, die sich durch 
Transformationsprozesse und die Notwendigkeit 
integrierter Planungsansätze für eine nachhaltige 
kommunale Energieversorgung ergeben.
Die Energieversorgung einer Großstadt wie 
Karlsruhe steht vor vielfältigen Herausforderun-
gen . Der Energieleitplan (ELP) der Stadt Karls-
ruhe bildet den Ausgangspunkt für einen konti-
nuierlichen Planungs- und Umsetzungsprozess 
zur Erreichung einer klimaneutralen Energie-
versorgung. Die Stadtwerke Karlsruhe und ihre 
Netztochter haben aktiv am Erstellungsprozess 
des ELP teilgenommen und werden die Umset-
zung gemäß den Vorgaben ihrer Gesellschafter 
bestmöglich unterstützen, insbesondere beim 
Ausbau der .zur Transformation des Strom- und 
Wärmemarktes notwendigen Infrastruktur.
Stand heute planen die Stadtwerke Karlsruhe, 
rund 750 Millionen EUR in den Ausbau von Netz-
infrastruktur und Erzeugungskapazitäten im Zu-
sammenhang mit der lokalen Energiewende zu 
investieren. Dies umfasst den Ausbau der Strom- 
und Fernwärmenetze sowie die Transformation 
der Wärmeerzeugungsinfrastruktur. 
Die Notwendigkeit zum Ausbau von Speicher-
systemen ist ebenso fester Bestandteil der stra-
tegischen Planungen. Im Moment planen die 
Stadtwerke die Umsetzung eines elektrischen 
Großbatteriespeichersystems innerhalb der kom-

menden zwei Jahre so-
wie eines thermischen 
Speichersystems im 
Zusammenhang mit der 
Fernwärmespitzenlast 
innerhalb der kommen-
den drei Jahre.
Trotz der von Ihnen ge-
nannten strukturellen Änderungen in der Ener-
gieversorgung Karlsruhes - weg von einer hierar-
chisch zentralen Verteilungsstruktur hin zu einer 
dezentralen Struktur mit zunehmender lokaler 
Energieerzeugung, -speicherung, Sektorenkopp-
lung, usw. – wird die Stadt weiterhin auf eine zu-
verlässige externe Energiezufuhr angewiesen sein. 
Die Einbindung von Speichersystemen und die Ver-
besserung des Eigenverbrauchs können diese Ab-
hängigkeit, vor allem während Spitzenlastzeiten 
und in den für die Infrastruktur planungsrelevanten 
Zeiträumen nicht grundlegend verändern.
Das derzeitige Hauptaugenmerk der Stadtwerke 
liegt auf der Weiterentwicklung der Wärmever-
sorgung, insbesondere durch den Ausbau der 
Fernwärmeinfrastruktur. Wasserstoff wird dabei 
als ein Bestandteil einer langfristigen Strategie 
zur Dekarbonisierung der Fernwärmespitzenlast 
betrachtet. 
Die Stadtwerke sind sehr daran interessiert, den 
Dialog mit den Bürgervereinen und engagierten 
Bürgern wie Ihnen aufrechtzuerhalten, um ge-
meinsam an einer nachhaltigen Energiezukunft 
für Karlsruhe zu arbeiten und eine Vielzahl wert-
voller Perspektiven zu berücksichtigen. Einern 
weiteren direkten Austausch stehen die Stadt-
werke offen gegenüber. Dr. Manuel Rink (Be-
reichsleiter Wärme/KWK) und Dr. Roland Trauth 
(Bereichsleiter Netzwirtschaft) haben in diesem 
Zusammenhang bereits zugesagt, am 12. Juni 
2024 bei Ihrer Veranstaltung einen Einblick in 
die Überlegungen der Stadtwerke und ihrer Netz-
tochter zu geben und dabei den Austausch mit 
Ihnen und den Mitgliedern Ihres Bürgervereins 
zu vertiefen.  Mit freundlichen Grüßen

Gabriele Luczak-Schwarz
Erste Bürgermeisterin und Vorsitzende des Aufsichts-

rats der Stadtwerke
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Urban Gardening – 
Das Kauz-Gärtchen lädt ein: 

Bock auf Lebensfreude
Dir fällt daheim die Decke auf den Kopf, Du 
möchtest raus in die Natur, erfreust dich 
an einem Blümlein am Wegesrand, am Sin-
gen eines Vogels, interessierst dich viel-
leicht für`s Gärtnern, für achtsame, nach-
haltige Lebensgestaltung... und vor allem: 
du hast Lust auf freundliche Menschen, 
ein lauschendes Ohr, ein lebensfreudiges 
Fest, Kreativität, dann:

Komm in unser Kauz-Gärtchen –  
dem Urban-Gardening-Projekt 
des Bürgervereins Waldstadt.

Mitgärtnern möglich, aber nicht Voraus-
setzung. Du kannst auch einfach nur rein-
schnuppern. Wir freuen uns  auf dich.
Treffpunkt am Schwätzbänkle, 
Samstag, 13. April, 4. Mai ab 14 Uhr – oder 
immer, wenn wir bei den Hochbeeten 
sind.  Für das GartenTeam: 

monika.seelmann@web.de, M: 01778680515

Arbeitskreis Zukunft Waldstadt 
Zukunft passiert nicht zufällig,  
wenn wir sie mitgestalten 

Das Organisations-Team vom Arbeits
kreis Zukunft, in Kurzform AK-
Zukunft, lädt zu den nächsten Treffen 

ein. In einer Zeit vieler Veränderungen in der Wald-
stadt wollen wir die Weichenstellungen für die Zu-
kunft der Waldstadt mitbestimmen. Sie entscheiden 
selbst, in welchem Umfang Sie mit uns zusammen 
diese unsere gemeinsame Zukunft der Waldstadt 
verbessern, verändern oder innovativ mitgestalten 
wollen. Die offenen Treffen sind für alle Interessier-
ten zugänglich. Bei den anderen Terminen ist eine 
Vertraulichkeitserklärung erforderlich. Bei Interesse 
nehmen Sie gerne mit uns Kontakt auf. Gerne kön-
nen Sie auch direkt zu den offenen Treffen kommen. 

20.03.24: offen,	 17.04.24: geschlossen, 
15.05.24: offen,	 19.06.24: geschlossen, 
17.07.24: offen, 	 18.09.24: geschlossen, 
16.10.24: offen,	 20.11.24: geschlossen, 
18.12.24: offen,	 15.01.25: geschlossen. 

Termine immer am 3. Mittwoch im Monat. 

Im August aufgrund Sommerpause kein Treffen. 
Jeweils um 19:00 Uhr im Bürgerzentrum Waldstadt, 
Glogauer Straße/Ecke Beuthener Straße. 

Anmeldung zur Teilnahme bitte über  
die E-Mail-Adresse des Organisations-Team:  
orga_ak_zukunft@bv-waldstadt.de

Bürgerverein Waldstadt e. V. 
 
 

 
Bürgerverein Waldstadt e.V. • Erasmusstr. 3 • D-76139 Karlsruhe  

Tel. 0721/9686290 • Fax 0721/9683530 • Internet http://www.bv-waldstadt.de 
Bankverbindung: Sparkasse Karlsruhe • BLZ 660 501 01 • Konto Nr. 9 176 728 

IBAN DE07660501010009176728, BIC KARSDE66XXX, Gläubiger-ID DE12ZZZ00000122652 

 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 
Themen sind  

• Umgang mit Windows, Ordner und Dateien  
• Office mit Word und Power Point 
• Surfen im Internet und Emails versenden sowie  
• offene Fragen. 

 
Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 
 
Zeit: Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr,  

6 Einheiten, Termine 12.03. (Beginn) 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04. 
  

: , 

 
Zielgruppe:   Anfänger, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen, begrenzte Plätze. 

Computer (Notebook) werden gestellt. 
 
Kosten:   60,00 Euro für Mitglieder (10,00 € pro Einheit) 

90,00 Euro für Nichtmitglieder (15,00 € pro Einheit) 
Zahlung bei Beginn 

 
Kursleitung:  Anton Frey.  

Anmeldung per E-Mail an frey-neustadt@t-online.de oder  
telefonisch über die Begegnungsstätte 68 40 99 (Bertel Stamp) 

 
 
Hinweise: 
Jede Teilnehmer/in arbeitet an einem zugeteilten Laptop und ist für diesen 
verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden müssen ersetzt werden.  

/r 

Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig. Speichergeräte dürfen 
nicht ohne Freigabe angeschlossen werden. 
 
Wir wünschen viel Erfolg.  

Karlsruhe, den 16. Januar 2019 

Werthmannstr. 2 • 76131 Karlsruhe 
Tel.: (0721) 69 19 74 • Fax: (0721) 66 35 461 
www.maleressig.de • info@maleressig.de

Ausführung sämtlicher:

• Maler- u. Tapezierarbeiten

• Fassadenbeschichtungen

• Fußbodenverlegearbeiten

• Balkonsanierung

• Hochdruckstrahlarbeiten

• Diverser Spachtelarbeiten

EssigMalerfachbetrieb
Frohe Ostern wünscht

Erster Frühlingsgruß im Hochbeet
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Hier nochmal alle Fakten in Kürze:
•	 Wer: Schülerinnen und Schüler der Schulen in der Waldstadt

•	 Was: Plakataktion mit Holzstelen, Stelen bauen und bemalen

•	 Thema: Wie stellen sich Jugendliche die Zukunft ihres Stadtteils vor

•	 Slogan: Meine Waldstadt: Echt cool! Das sind meine Träume…

•	 Material: Holzplatten mit den Maßen 	  
Höhe= 200 cm, Breite= 60 cm, Dicke= 1,5–2 cm,  
je drei Platten werden zu einer Stele verbunden

•	 Farben: wasserfeste Acrylfarben

•	 Fertigstellung: bis 31.05.2024 	  
(Übergabe an den Bürgerverein)

Bitte kennzeichnet Euer Werk auf der Rückseite oder unten am Rand 
mit Schule, Klasse, Namen der Beteiligten.

•	 Präsentation: Ausstellung der Stelen auf der Wiese  
beim Waldstadtzentrum

•	 Wann: Samstag, 08.06.2024

•	 Wer: Künstler, Beteiligte, Bürger der Waldstadt, geladene Gäste

			 

Bürgerverein Waldstadt e. V. 
 
 

 
Bürgerverein Waldstadt e.V. • Erasmusstr. 3 • D-76139 Karlsruhe  

Tel. 0721/9686290 • Fax 0721/9683530 • Internet http://www.bv-waldstadt.de 
Bankverbindung: Sparkasse Karlsruhe • BLZ 660 501 01 • Konto Nr. 9 176 728 

IBAN DE07660501010009176728, BIC KARSDE66XXX, Gläubiger-ID DE12ZZZ00000122652 

 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 

Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 
Themen sind  

• Umgang mit Windows, Ordner und Dateien  
• Office mit Word und Power Point 
• Surfen im Internet und Emails versenden sowie  
• offene Fragen. 

 
Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 
 
Zeit: Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr,  

6 Einheiten, Termine 12.03. (Beginn) 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04. 
  

: , 

 
Zielgruppe:   Anfänger, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen, begrenzte Plätze. 

Computer (Notebook) werden gestellt. 
 
Kosten:   60,00 Euro für Mitglieder (10,00 € pro Einheit) 

90,00 Euro für Nichtmitglieder (15,00 € pro Einheit) 
Zahlung bei Beginn 

 
Kursleitung:  Anton Frey.  

Anmeldung per E-Mail an frey-neustadt@t-online.de oder  
telefonisch über die Begegnungsstätte 68 40 99 (Bertel Stamp) 

 
 
Hinweise: 
Jede Teilnehmer/in arbeitet an einem zugeteilten Laptop und ist für diesen 
verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden müssen ersetzt werden.  

/r 

Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig. Speichergeräte dürfen 
nicht ohne Freigabe angeschlossen werden. 
 
Wir wünschen viel Erfolg.  

Karlsruhe, den 16. Januar 2019 

Liebe Schülerinnen und Schüler der Waldstadt,
der Bürgerverein Waldstadt e.V. feiert dieses Jahr sein 65-jähiges Jubiläum. Aus diesem Anlass möchten wir 
Euch zu einer Kunstaktion, bei der Ihr selbst als Künstler aktiv werden sollt, einladen unter dem Motto: 

Meine Waldstadt: Echt cool!  Das sind meine Träume…
Zeigt uns und den anderen Waldstädtern, wie ihr Euch Eure Waldstadt wünscht und wie Ihr Euch die Zukunft 
Eures Stadtteils vorstellt.
Gestaltet hierzu gemeinsam mit Euren Freunden tolle Holzstelen auf denen ihr Eure Träume künstlerisch um-
setzt. Wie genau wir uns das vorstellen seht Ihr unter dem folgenden Link:			     
	https://bv-waldstadt.de/buergerverein/projekte/#p5 (Aktion aus 2015).
Damit viele Menschen der Waldstadt Eure Träume bestaunen können, werden die Stelen auf der Wiese vor 
dem Jugendhaus aufgebaut. Die Ausstellung soll dann am 08. Juni 2024 bei einer offiziellen Veranstaltung, 
bei der es auch Verpflegungsstände geben wird, eröffnet werden. Die Aktion wird entsprechend dokumentiert 
und Eure Kunstwerke im „Waldstadtbürger“ veröffentlicht.
Euch entstehen keine Kosten, der Bürgerverein übernimmt die Materialkosten für Holzplatten, Pinsel, Farben 
und Balken. Ihr müsst nun nur noch Eurer Kreativität freien Lauf lassen und Eure Stelen bis zum 31.05.2024 
fertigstellen und an uns übergeben.
Die schönsten Stelen werden mit einem tollen Preis für die Klassenkasse belohnt. 
Und wer weiß? Vielleicht können wir ja einige Eurer Träume Wirklichkeit werden lassen… 	

Also, macht mit bei dieser tollen Aktion!

Bürgerverein Waldstadt e.V. mit Bürgerzentrum Waldstadt (BZW)
Stadtteilhaus

Meine Waldstadt: Echt cool! 
Das sind meine Träume…

	Kunstaktion zum 65-jährigen Bestehen des Bürgervereins Waldstadt e.V. (1959–2024)

Habt ihr noch Fragen? 
Braucht ihr das Material? 

Schreibt uns:

•	 Chen-Ko Sung 	 
chen-ko.sung@bv-waldstadt.de

•	 Ute Buckel		   
Ute.buckel@bv-waldstadt.de

•	 Dr. Hubert B. Keller	  
hubert.keller@bv-waldstadt.de

Wir freuen uns  
auf Eure Ergebnisse!

Bürgerverein Waldstadt e.V. 
Dr. Hubert Keller

Bürgerzentrum Waldstadt (BZW) im Bürgerverein Waldstadt e.V., Glogauerstr. 10, 76139 Karlsruhe
Leitung: Bertel Stamp, Tel. 0721 684099, E-Mail: begegnungsstaette@bv-waldstadt.de 

Bankverbindung: Sparkasse Karlsruhe • IBAN DE27 6605 0101 0010 0465 55
Träger: Bürgerverein Waldstadt e.V., Erasmusstr. 3, 76139 Karlsruhe. Beirat: Bürgerverein Waldstadt, 

Sprecher der Gruppen, Vereine und Institutionen der Waldstadt, AfStA, SJB.
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Künstliche Intelligenz  
und deren Grenzen

Eine Unterhaltung mit dem ChatGPT 
Werkzeug für Künstliche Intelligenz

Anfrage des Benutzers von ChatGPT:
You understand semantics of rules?

Antwort von ChatGPT:
I don't have an understanding of semantics in 
the way humans do. My responses are gene-
rated based on patterns learned from diver-
se data sources during training. While I can 
generate contextually relevant and seman-
tically appropriate responses, it's important 
to note that I don't possess consciousness, 
self-awareness, or true understanding.
In terms of rules, I don't "understand" them 
in the human sense. Instead, I can recognize 
patterns and relationships in data, including 
the patterns associated with rules provided 
during training. This allows me to generate 
responses that seem contextually relevant 
to users' inputs.
If you have specific rules or conditions you'd 
like me to follow or understand within the 
context of our conversation, you can provide 
them, and I'll do my best to respond accor-
dingly based on the patterns I've learned.

Nachfrage des Benutzers von ChatGPT:
Can you learn more than the current 
knowledge of humans?

Antwort von ChatGPT:
No, I cannot learn or acquire new knowledge 
beyond my training data. My responses are 
generated based on a mixture of licensed 
data, data created by human trainers, and 
publicly available data. My training also in-
volved a diverse range of sources such as 
books, websites, and other texts to develop 
a broad understanding of human language. 
However, I do not have the ability to access 
new information or update my knowledge 
in real-time. As of my last training cut-off in 
January 2022, my knowledge is fixed, and I 
cannot learn from or adapt to events or de-
velopments that occurred after that date.

Die letzte Antwort ist irgendwie auch be
ruhigend. Im Internet können Sie das eben-
falls mal probieren.  (HBK)

Sozialverband VdK  
Ortsverband Waldstadt/Hagsfeld
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK,
wir wollen, dass Sie sicher durchs Leben gehen. 
Deshalb bieten wir Ihnen den Vortrag „Sturzprävention“ 
am Montag, dem 25. März 2024 um 16:30 Uhr

im Mitmach-Laden Waldstadt, Königsberger Str. 37, 
76139 Karlsruhe an. Gäste sind willkommen. Die Teil-
nahme ist kostenlos, Spenden für die Raumnutzung 
werden gerne weitergeleitet.

Unsere monatlichen Kaffeenachmittage finden am 
Montag, dem 13. 03., Montag, dem 10.04., Montag, 
dem 08.05. und Montag, dem 12.06.2024 jeweils um 
15 Uhr in der Denkfabrik beim SSC statt. Auch hier 
sind Gäste herzlich willkommen.

Für alle Veranstaltungen melden Sie sich bitte 
rechtzeitig unter Tel. 0721 686812 (Hänle),  
Tel. 0721 684365 (Sahrbacher-Kauer)  
oder per E-Mail ov-ka-waldstadt@vdk.de an.

Auch 2024 werden wir wieder zusammen mit dem 
Ortsverband Südstadt Ausflüge organisieren. Es 
sind der 01.06.2024 und der 15.10.2024 vorgesehen. 
Merken Sie sich diese Termine bereits jetzt vor.

Wir freuen uns Sie bei unseren Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen.

Über weitere aktuelle Angebote können Sie sich in 
den Bürgerblättern, in den Schaukästen sowie im 
Waldstadtzentrum (in der Stadtbibliothek und im 
Edeka-Markt) sowie beim MitmachLaden informie-
ren. Ebenso werden diese auf unserer Website 

https://www.vdk.de/ov-karlsruhe-waldstadt 
veröffentlicht.

Wenn Sie auch per E-Mail unterrichtet werden möchten, 
teilen Sie uns bitte Ihre Mailadresse mit.

Ulrike Hänle, Vorsitzende

 
 
 

   
 
 

Ihr freundlicher und kompetenter Partner, 
wenn’s ums Tauchen geht! 

 

Tauchcenter Karlsruhe 
Schneidemühler Str. 23c 
76139 Karlsruhe 
Tel.: 0721 / 23239 
eMail: shop@tauchcenter-karlsruhe.de 
www.tauchcenter-karlsruhe.de 
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Bürgerverein Waldstadt e. V. 
 
 

 
Bürgerverein Waldstadt e.V. • Erasmusstr. 3 • D-76139 Karlsruhe  

Tel. 0721/9686290 • Fax 0721/9683530 • Internet http://www.bv-waldstadt.de 
Bankverbindung: Sparkasse Karlsruhe • BLZ 660 501 01 • Konto Nr. 9 176 728 

IBAN DE07660501010009176728, BIC KARSDE66XXX, Gläubiger-ID DE12ZZZ00000122652 
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Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 
Themen sind  

• Umgang mit Windows, Ordner und Dateien  
• Office mit Word und Power Point 
• Surfen im Internet und Emails versenden sowie  
• offene Fragen. 

 
Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 
 
Zeit: Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr,  

6 Einheiten, Termine 12.03. (Beginn) 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04. 
  

: , 

 
Zielgruppe:   Anfänger, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen, begrenzte Plätze. 

Computer (Notebook) werden gestellt. 
 
Kosten:   60,00 Euro für Mitglieder (10,00 € pro Einheit) 

90,00 Euro für Nichtmitglieder (15,00 € pro Einheit) 
Zahlung bei Beginn 

 
Kursleitung:  Anton Frey.  

Anmeldung per E-Mail an frey-neustadt@t-online.de oder  
telefonisch über die Begegnungsstätte 68 40 99 (Bertel Stamp) 

 
 
Hinweise: 
Jede Teilnehmer/in arbeitet an einem zugeteilten Laptop und ist für diesen 
verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden müssen ersetzt werden.  

/r 

Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig. Speichergeräte dürfen 
nicht ohne Freigabe angeschlossen werden. 
 
Wir wünschen viel Erfolg.  

Karlsruhe, den 16. Januar 2019 

Bürgerverein Waldstadt e. V. 
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IBAN DE07660501010009176728, BIC KARSDE66XXX, Gläubiger-ID DE12ZZZ00000122652 
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Computerkurs des Bürgervereins Waldstadt 2019 
 
Themen sind  

• Umgang mit Windows, Ordner und Dateien  
• Office mit Word und Power Point 
• Surfen im Internet und Emails versenden sowie  
• offene Fragen. 

 
Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 
 
Zeit: Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr,  

6 Einheiten, Termine 12.03. (Beginn) 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04. 
  

: , 

 
Zielgruppe:   Anfänger, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen, begrenzte Plätze. 

Computer (Notebook) werden gestellt. 
 
Kosten:   60,00 Euro für Mitglieder (10,00 € pro Einheit) 

90,00 Euro für Nichtmitglieder (15,00 € pro Einheit) 
Zahlung bei Beginn 

 
Kursleitung:  Anton Frey.  

Anmeldung per E-Mail an frey-neustadt@t-online.de oder  
telefonisch über die Begegnungsstätte 68 40 99 (Bertel Stamp) 

 
 
Hinweise: 
Jede Teilnehmer/in arbeitet an einem zugeteilten Laptop und ist für diesen 
verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden müssen ersetzt werden.  

/r 

Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig. Speichergeräte dürfen 
nicht ohne Freigabe angeschlossen werden. 
 
Wir wünschen viel Erfolg.  

Karlsruhe, den 16. Januar 2019 

		     Einladung zur Jahreshauptversammlung 
		     am Mittwoch, 12. Juni 2024, 19.00 Uhr

 		     Evangelische Kirchengemeinde Emmaus, Königsberger Str. 35, 76139 Karlsruhe
	

Tagesordnung:		  TOP 1.	 Eröffnung und Begrüßung
		  TOP 2.	 Geschäftsbericht 2023
		  TOP 3.	 Kassenbericht
		  TOP 4.	 Bericht der Kassenprüfer
		  TOP 5.	 Aussprache über die Berichte
		  TOP 6.	 Entlastung des Vorstandes
		  TOP 7.	 Wahl des Vorstandes 
				    Vorsitz, stellvertr. Vorsitz, Kassenführung, Schriftführung, Beisitzer
		  TOP 8.	 Grußwort OB Dr. Mentrup (angefragt)
		  TOP 9.	 Zukünftige Energieversorgung  
				    (Dr. Manuel Rink, Bereichsleiter Wärme/KWK,  
				    Dr. Roland Trauth, Bereichsleiter Netzwirtschaft; Stadtwerke Karlsruhe)
		  TOP 10.	 Erledigung gestellter Anträge
		  TOP 11.	 Verschiedenes

Anschließend laden wir Sie herzlich zu einem kleinen Umtrunk anlässlich 65 Jahre Bürgerverein und 
25 Jahre Vorsitz ein. 
Anträge sind spätestens bis 1 Woche vor der Sitzung schriftlich bei der Geschäftsstelle, Erasmusstr. 
3, einzureichen. Der Kassenbericht und das Protokoll der letzten Versammlung kann eine halbe Stunde 
vor Versammlungsbeginn eingesehen werden (ab 18:30 Uhr). Gäste sind zur Jahreshauptversammlung 
herzlich willkommen. 

Dr. Hubert B. Keller, Vorsitzender

Bürgerverein Waldstadt e.V. • Erasmusstr. 3 • D-76139 Karlsruhe 
Tel. 0721/9686290 • Fax 0721/9683530 • Internet http://www.bv-waldstadt.de
Bankverbindung: Sparkasse Karlsruhe • BLZ 660 501 01 • Konto Nr. 9 176 728

Wir wünschen 
Ihnen

ein frohes 
Osterfest 

und schöne 
Feiertage!

Für jedes Dach.
Inhaber Erich Uehlein
Dachdeckermeister
Klempnermeister
Am Hasenbiel 9, 76297 Stutensee-Blankenloch
Tel. 0 72 44 / 9 20 71
Fax 0 72 44 / 9 21 09
Internet: www.klar-online.de
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Liebe Waldstadtbürgerin, lieber Waldstadtbürger, 

der offene Stammtisch des Bürgervereins hat bereits viele Interessierte angelockt. Er 
bietet eine gute Möglichkeit, mehr über die Arbeit des Bürgervereins zu erfahren, neue 
Leute aus dem Stadtteil kennenzulernen und eigene Ideen und Anregungen 
einzubringen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

Wir treffen uns in lockerer Runde, plauschen, lernen uns kennen und möchten erfahren, 
was Sie in der Waldstadt bewegt. Wir stellen uns, unsere Projekte, Arbeitskreise und 
Aktivitäten vor. Vielleicht haben Sie ja Lust, bei uns mitzuwirken. 

Eine herzliche Einladung geht vor allem an alle neuen Mitglieder! Nutzen Sie die 
Gelegenheit, mehr über Ihren Stadtteil und den Bürgerverein zu erfahren. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 

Wir brauchen Menschen, die sich in die Gemeinschaft einbringen möchten, sei es in 
Form einer Lesepatenschaft, beim sozialtreff, der Hausaufgabenbetreuung oder aber 
auch über ein eigenes Projekt, das der Waldstadt zugutekommen kann.  

 
 

Wir bitten grundsätzlich um vorherige Anmeldung unter stammtisch@bv-waldstadt.de, 
da wir nur ein begrenztes Platzkontingent zur Verfügung haben. 

 

Wir freuen uns auf Sie!  
Bürgerverein Waldstadt e.V. 

Corinna Findling-Zolper 

Aktuelle Informationen und Termine unter www.bv-waldstadt.de 

Meet & Greet

MENSCHEN IN DER WALDSTADT: 
Wir lernen einander kennen! 

Die nächsten Termine 

07.05.2024 & 25.06.2024 
Beginn jeweils 19:30 h, Ende ca. 21:00 h 

im Bürgerzentrum Waldstadt (Stadtteilhaus) 
Glogauer Straße 10 (Eingang: Ecke Beuthener Straße) 
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Nutzungsbedingungen
Der Bürgervereins Waldstadt und 
die ehrenamtlichen Medienmen-
tor*innen unterstützen Sie gerne 
und nach bestem Wissen und Ge-
wissen bei der Beantwortung Ihrer 
Unklarheiten und Problemen im 
Umgang mit Ihrem Smartphone, 
Tablet oder Laptop. Eine Haftung 
für die Ratschläge und Empfehlun-
gen, für möglicherweise auftreten-
de Schäden an Ihren eigenen Gerä-
ten und für den Verlust von Geräten 
und Wertgegenständen können der 
Bürgerverein und die Medienmen-
tor*innen nicht übernehmen.
Der Bürgerverein Waldstadt stellt 
Ihnen kostenlos und freiwillig WLAN 
zur Verfügung. Sie verpflichten sich, 
bei seiner Nutzung geltendes Recht 
einzuhalten, insbesondere 
•	keine urheberrechtlich 

geschützten Werke widerrecht-
lich zu vervielfältigen, zu ver
breiten oder öffentlich zugäng-
lich zu machen

•	das WLAN weder zum Abruf 
noch zur Verbreitung von sitten- 
oder rechtswidrigen Inhalten zu 
nutzen

•	geltende Jugendschutzvorschrif-
ten zu beachten

•	keine herabwürdigenden, ver-
leumderischen oder bedrohen-
den Inhalte zu versenden oder zu 
verbreiten

•	das WLAN nicht zur Versendung 
von Spam oder unzulässiger Wer-
bung zu nutzen.

Während der Veranstaltungen wird 
manchmal fotografiert. 
In der Besucherliste können Sie 
grundsätzlich Ihr Einverständnis 
zur unentgeltlichen Verwendung 
von Fotos Ihrer Person im Rahmen 
der Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit des Bürgervereins Waldstadt 
und der Mentor*innen erklären.
Ihr Einverständnis ist freiwillig und 
kann gegenüber dem Bürgerver-
eins Waldstadt und  den Mentor*in-
nen jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen werden.

Sprechstunde „Hallo IT“ des Bürgervereins Waldstadt e.V. Seite 1 / 2  11.03.2023 
 

Sprechstunde  
„Hallo IT“ 

Der Bürgerverein Waldstadt will für die 
Bewohner*innen der Waldstadt und 
Umgebung digitale Kompetenzen vermitteln. 
In regelmäßigen Sprechstunden geben 
ausgebildete Medienmentor*innen individuelle 
Hilfe zur Selbsthilfe bei Unklarheiten und 
Problemen im Umgang mit Geräten wie 
Laptop, Smartphone oder Tablet sowie mit 
Medien wie Internet oder Fotos.  

Die Termine und die Vorträge sind 
vorläufig und können aufgrund der 
aktuellen Situation der Pandemie 
verschoben werden.  

Die Beratung ist kostenlos, Spenden sind 
herzlich willkommen. 

Ort: Begegnungsstätte Waldstadt, 
Glogauer Str. 10 (Ecke Beuthener 
Straße). 

Wann: immer am 3. Mittwoch im Monat,  
 von 17:00 bis 18:30 Uhr. 

Termine:  vom April bis Juni 2023,  
 19.04. / 17.05. / 21.06.2023 

Vor der Beratung bieten wir einen kurzen 
Vortrag über ein ausgewähltes Thema im IT-
Bereich an. Danach findet die reguläre 
Beratung statt.  

 
 
Vorträge:  

19.04.: TeamViewer Meeting und 
Fernwartung 

17.05.: Spam im Posteingang 

21.06.: WhatsApp Bedingung und Funktionen  

 

Sprechstunde  
„Hallo IT“ 

Die Besucher*innen sollen möglichst ihre 
eigenes Laptop, Smartphone oder Tablet zur 
Sprechstunde mitbringen. Bitte melden Sie 
sich rechtzeitig vor der Sprechstunde an. Die 
Anmeldungen werden nach der Reihenfolge 
des Eingangs bearbeitet. 

Aufgrund der Pandemie bitten wir alle 
Besuchenden, die geltenden 
Hygienevorschriften zwingend einhalten. 
Desinfektionsmittel stellt der Bürgerverein in 
der Begegnungsstätte bereit. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bei 
Interesse oder Frage an einer Sprechstunde 
melden Sie sich bitte gerne beim Bürgerverein 
Waldstadt an:  

E-Mail: digital@bv-Waldstadt.de,  

Mobil: 0152-09294950 (Herr Sung),  

Telefon: 0721-684099 (🖭🖭),  

Briefkasten der Begegnungsstätte. 

 
 
 

Bürgerverein Waldstadt e. V. 
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Themen sind  

• Umgang mit Windows, Ordner und Dateien  
• Office mit Word und Power Point 
• Surfen im Internet und Emails versenden sowie  
• offene Fragen. 

 
Ort:  Begegnungsstätte Waldstadt, Glogauer Str. 10 
 
Zeit: Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr,  

6 Einheiten, Termine 12.03. (Beginn) 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04. 
  

: , 

 
Zielgruppe:   Anfänger, auch ältere Menschen. Kleine Gruppen, begrenzte Plätze. 

Computer (Notebook) werden gestellt. 
 
Kosten:   60,00 Euro für Mitglieder (10,00 € pro Einheit) 

90,00 Euro für Nichtmitglieder (15,00 € pro Einheit) 
Zahlung bei Beginn 

 
Kursleitung:  Anton Frey.  

Anmeldung per E-Mail an frey-neustadt@t-online.de oder  
telefonisch über die Begegnungsstätte 68 40 99 (Bertel Stamp) 

 
 
Hinweise: 
Jede Teilnehmer/in arbeitet an einem zugeteilten Laptop und ist für diesen 
verantwortlich. Grob fahrlässige oder mutwillige Schäden müssen ersetzt werden.  

/r 

Veränderungen am Betriebssystem etc. sind nicht zulässig. Speichergeräte dürfen 
nicht ohne Freigabe angeschlossen werden. 
 
Wir wünschen viel Erfolg.  

Karlsruhe, den 16. Januar 2019 

Sprechstunde „Hallo IT“ des  
Bürgerverein Waldstadt e. V.

Der Bürgerverein Waldstadt will für die Bewohner*innen der Waldstadt und 
Umgebung digitale Kompetenzen vermitteln. In regelmäßigen Sprechstunden 
geben ausgebildete Medienmentor*innen individuelle Hilfe zur Selbsthilfe 
bei Unklarheiten und Problemen im Umgang mit Geräten wie Laptop, Smart-
phone oder Tablet sowie mit Medien wie Internet oder Fotos.

Ort:	 Bürgerzentrum Waldstadt, Glogauer Str. 10 (Ecke Beuthener Str.)

Wann:	 Am 3. Mittwoch im Monat, von 17:00 bis 18:30 Uhr.

Termine von März bis Juni 2024: 20.03. | 17.04. | 15.05. | 19.06

Vor der Beratung bieten wir einen kurzen Vortrag über ein ausgewähltes 
­Thema im IT-Bereich an. Danach findet die reguläre Beratung statt.

Vorträge:	
•	 21.02. Datensicherung (Herr Lang)
•	 20.03. Passwort-Manager (Herr Schmidt)
•	 17.04. E-Rezept (Herr Schmidt)
•	 15.05. Dateienstrukturen (Herr Lang)
•	 19.06. Mail Account anlegen (Herr Lang)

Wie: 
Sie bringen Ihre Fragen und Ihre eigenes Laptop, Smartphone oder Tablet 
zur Sprechstunde mit. Ihre Fragen werden individuell beantwortet.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig vor der Sprechstunde an. 
Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge des Eingangs bearbeitet

Was kostet es: 	  
Die Beratung ist kostenlos, Spenden sind herzlich willkommen.

Anmeldung erbeten: 
• E-Mail: digital@bv-Waldstadt.de, 	 • Mobil: 0152-09294950 (Herr Sung),
• Tel.: 0721-684099 (), 		  • Briefkasten der Begegnungsstätte.

Anmeldung Sprechstunde „Hallo IT“

Besuchsdatum: 

Bitte ankreuzen  zum Vortrag         zur Beratung

Name: 

Vorname:

Telefon:

E-Mail:

 
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Littering: Die Vermüllung der Umwelt 

Wir sind es gewohnt, dass uns Speisen und 
Getränke rund um die Uhr und überall zur 
Verfügung stehen. So praktisch diese Mög-
lichkeit ist, sie hat auch Schattenseiten. Lit-
tering, das achtlose Wegwerfen von Abfällen 
im öffentlichen Raum, zieht erhebliche öko-
logische, ästhetische und ökonomische Pro-
bleme nach sich.
Häufig handelt es sich bei gelitterten Abfäl-
len um Zigarettenstummel, Hundekotbeutel, 
Einweg-Verpackungen oder Kunststoffbeu-
tel, die auf Straßen, Gehwegen, Park- und 
Grünanlagen oder im Wald unsachgemäß 
entsorgt wurden.
Die Abfälle locken Ungeziefer an, verschan-
deln die Landschaft ¬und setzen zum Teil 
Schadstoffe frei, die langfristig in Mensch 
und Tier gelangen. Aus Kunststoffen ent-
steht Mikroplastik, das unsere Böden und 
Gewässer belastet. Tiere verfangen sich in 
den Abfällen, verletzen sich oder verenden 
qualvoll. Schauen Sie nicht weg: Littering 
geht uns alle etwas an! 

Gemeinsam gegen Littering 

Der beste Abfall ist der, der gar nicht erst ent-
steht. Abfall vermeiden ist einfach und spart 
oft bares Geld.
Die To-Go-Behältnisse für Speisen und Geträn-
ke eignen sich perfekt für Ihren Alltag. Oftmals 
erhalten Sie Mehrweg-Rabatte, etwa beim Ge-
tränkekauf mit dem Karlsruher Fächer-Becher 
(www.faecher-becher.de). Noch günstiger ist 
es, Lebensmittel von daheim mitzubringen.
Nutzen Sie beim Einkaufen nachhaltige Ta-
schen oder Körbe anstelle von Einwegbeuteln 
aus Papier oder Kunststoff. Überplanmäßige 
Einkäufe finden in einem Faltrucksack Platz. 
Sind Sie Raucherin oder Raucher? Verwen-
den Sie unterwegs einen Taschen-Aschen-
becher und entsorgen Sie die giftigen Abfälle 
daheim über den Restmüll. 
Unvermeidbare Abfälle gehören in den nächs-
ten Papierkorb oder – besser noch – daheim 
in den richtigen Abfallbehälter. Seien Sie ein 
Vorbild für Ihre Mitmenschen, insbesondere 
auch für Kinder. 
Weitere Infos und Tipps zum Thema 
Abfallvermeidung unter:  
www.swka.de/karlsruhe-machts

                  Team Sauberes Karlsruhe – 
                      Abfallwirtschaft und Stadtreinigung

Ein Haufen Ärger 
Täglich ärgern sich viele Mitmenschen über die 
Hinterlassenschaften der Vierbeiner in den Parks 
und Grünanlagen.
Zwar werden an verschiedenen Ausgabenstellen 
in der Stadt kostenlose Hundebeutel angeboten, 
doch leider nicht da, wo die meisten Hundehalter 
unterwegs sind – in den Grünanlagen, Parks und 
vor allem bei den Hundefreilaufflächen!
Nachdem die Stadt Karlsruhe aufgrund von Spar-
maßnahmen die kostenlosen Hundekotbeutel so-
gar abschaffen wollte, wurde die Bürgerinitiative 
„Erhaltet die Hundebeutel“ ins Leben gerufen! Mit 
vollem Erfolg!

Erhaltet die Hundebeutel...
... ist eine Bürgerinitiative, die sich seit 2017 für 
den Erhalt und die weitere Installation von Hunde-
kotbeutelspendern in der Stadt Karlsruhe einsetzt.
Seit Bestehen wurden bereits über 300 Beutel­
spender in 24 Karlsruher Stadtteilen angebracht!
Die Beutelspender werden von Herrchen und Frau-
chen sehr gut angenommen und müssen ständig 
neu befüllt werden! Bis zu 350 Tüten pro Box wer-
den in nur einer Woche verbraucht!
Hier sorgen mittlerweile über 100 fleißige Paten 
regelmäßig für Nachschub! Und dabei können 
auch SIE uns ganz einfach unterstützen!

Werden Sie Pate
Helfen Sie beim Befüllen der Beutelspender!
Sie suchen sich ganz einfach den Spender, der auf 
Ihrem Weg liegt, und befüllen diesen bei Bedarf.
Die Hundekotbeutel werden kostenlos beim Garten-
bauamt der Stadt Karlsruhe zur Verfügung gestellt.
 
Werden Sie Spender
Unterstützen Sie so den Erhalt und den Ausbau 
der Beutelspender!
Die Beutelspender sind aus langlebigem Edelstahl 
gefertigt und kosten einmalig 130 €.

Erhaltet die Hundebeutel
Die Bürgerinitiative, Initiator Herr Andreas Gold

 
In Zusammenarbeit mit: 
Nelly’s Futterkiste und den verschiedenen
Bürgervereinen in Karlsruhe
Mail: erhaltetdiehundebeutel@gmail.com
Facebook Auftritt: erhaltet-die-hundebeutel
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18. Karlsruher  
Dreck-weg-Wochen
Greifzange schnappen.  
Zugreifen. Preise abgreifen.

18.03. bis 
30.04.2024

Infos zur Teilnahme unter:
www.team-sauberes-karlsruhe.de
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Karl Friedrich-, Leopold- und Sophien-Stiftung
Erlenweg 2 | 76199 Karlsruhe
 0721 / 8801-0
 info@kfls-karlsruhe.de
 www.kfls-karlsruhe.de

Seniorenresidenzen

Markgrafen-Stift Durlach
Raiherwiesenstraße 13   4906-0

Seniorenzentrum Neureut
Unterfeldstraße 4  6637-400

Pflege und Tagespflege

Seniorenzentrum Kirchfeld
Hermann-Höpker-Aschoff-Straße 2  480991-0

Seniorenwohnheime mit Betreuungsangebot

Wilhelmine-Lübke-Haus
Trierer Straße 2 (Nordweststadt)

Kunigunde-Fischer-Haus
Sophienstraße 209/211 (Mühlburg)

Heinz-Schuchmann-Haus
Heilbronner Straße 30 (Rintheim)

Johann-Volm-Haus
Neisser Straße 6 (Waldstadt)

Seit 1830 im Dienst für Senioren .

Vermietungsbüro

 6637-400

KFLS-Stiftung

Hauptfriedhof

Entdecken Sie uns bei INSTAGRAM:

Führungen:
•	 Die Vielfalt der Grabarten 

Führung über den Hauptfriedhof 
Dienstag, 02. April 2024, 12:00 Uhr 
Mittwoch, 08. Mai 2024, 14:00 Uhr

•	 Zwischen Wald und Wiese – Naturnahe Gräber 
Führung über den Hauptfriedhof 
Mittwoch, 10. April 2024, 15:00 Uhr 

•	 Gräber im Dornröschenschlaf – Führung über 
den Hauptfriedhof 
Dienstag, 23. April 2024, 11:00 Uhr 

•	 Vom Krematorium zur Kleinen Kapelle – Blick 
hinter die Kulissen 
Donnerstag, 2. Mai 2024, 14:30 Uhr 

Treffpunkt jeweils am InfoCenter
Anmeldung zu allen Führungen erforderlich unter:
Tel.: 0721 7820933 oder
E-Mail: service@infocenter.karlsruhe.de
Weitere Infos unter: www.friedhof-karlsruhe.de

•	 „.. Heimat .. unser liebes Grötzingen“  
(Friedrich Kallmorgen) 
Rundgang zum 100jährigen Bestehen des 
Grötzinger Friedhofs 
Freitag, 26. April 2024, 16:00 Uhr 
Sonntag, 28. April 2024, 16:00 Uhr

Treffpunkt am Eingang Friedhof Grötzingen
Anmeldung erforderlich unter: Tel.: 0721 – 7820933 
oder E-Mail: service@infocenter.karlsruhe.de

Vorträge: 
•	 Mein letztes Fest – Wie gestalte ich eine em-

phatische Trauerfeier mit Julia Reiche 
Mittwoch, 10. April 2024, 18:00 Uhr

Treffpunkt jeweils am InfoCenter
Anmeldung zu allen Führungen erforderlich unter:
Tel.: 0721 7820933
E-Mail: service@infocenter.karlsruhe.de
Weitere Infos unter: www.friedhof-karlsruhe.de



Ausgabe 02 | März 2024 | DERWALDSTADTBÜRGER 

KIRCHEN 17

Katholische Kirche 
St. Hedwig
St. Hedwig & Bruder Klaus
Königsberger Str. 55 • 76139 Karlsruhe
E-Mail: st-hedwig@st-raphael-ka.de
Tel.: 0721/96406-20 
Sie erreichen uns i.d.R.: Di. 15–17 • Fr. 9–12
Die Öffnungszeiten der weiteren Kontaktstellen 
sowie alle Infos unter www.st-raphael-ka.de

Sonntagsgottesdienst
In der Regel 11:00 Uhr oder am Vorabend 18:00 Uhr. 

Werktagsmesse
Freitags 18:00 Uhr

Fatima Rosenkranzgebet
Am 13. des Monats 15:00 Uhr 
Nähere Infos auf unserer Homepage.

Bibel-Gesprächskreis
freitags 9:30 Uhr Gemeindezentrum St. Hedwig 
(Waldstadt)

Besonders für Familien  
in St. Martin (Rintheim) 
jeweils 10:30 Uhr Beginn mit einer Spielstraße 
im Gemeindezentrum. 11:00 Uhr Abenteuerland-
Gottesdienst mit der Band Bertini:
•	 So 10.03.2024 
•	 So 01.04.2024 
•	 So 11.05.2024

Männergebet 
freitags 06:30 Uhr in St. Hedwig (Waldstadt)

Orgelmatinee in St. Bernhard  
•	 So. 17.03., 10:15 Uhr 	  

Lucas Bastian spielt „Der Herr ist mein Hort und 
meine Zuversicht!“ – Sonate „Der 94. Psalm“ von 
Julius Reubke an der Orgel

•	 So. 14.04., 10:15 Uhr 	  
Lucas Bastian spielt „Orguestre“ – Ost und West

•	 So. 05.05.,16:45 Uhr 	  
Orgelkonzert im Rahmen von „Bach-Radeln“

Haben Sie Freude an der Musik?  
Hören und schauen Sie doch mal auf eine 
Schnupperprobe rein! Die verschiedenen Ange-
bote finden Sie unter www.st-raphael-ka.de/
kirchenmusik.

Möchten Sie Ihr Kind taufen lassen?
Die Terminauswahl für Kindertaufen finden Sie 
unter www.st-raphael-ka.de/termine-kindertaufe/.
Bitte nehmen Sie Kontakt zum Pfarrbüro auf.

Altpapiersammlung Waldstadt
25.03. | 22.04. | 18.05.  Ab 6 Uhr!

Bestattungsinstitut der 
Stadt Karlsruhe 
Das Institut Ihres Vertrauens
Erreichbar Tag und Nacht
Telefon: 0721 964133
info@bestattungen.karlsruhe.de
www.bestattungen-karlsruhe.de ©
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Rahmen eines festlichen Gottesdienstes in ihr 
Amt eingeführt. Damit geht eine eineinhalbjährige 
Zeit der Vakanz zu Ende und wir freuen uns voller 
Tatendrang auf die neue Zeit. „Alles auf Anfang“ 
haben wir auch als Titel gewählt für die erste Aus-
gabe unseres neuen Gemeindebriefs der gemein-
sam mit der Laurentiusgemeinde erscheint. Das 
passt in vielerlei Hinsicht auch in diese Frühlings-
zeit, in der neben dem Dienstbeginn von Pfarre-
rin Martina Tomaïdes auch die Osterzeit beginnt 
– die Osterzeit in der Gott durch Kreuz und Auf-
erstehung einen echten Neubeginn mit uns wagt. 
Der Gottesdienst zur Einführung von Frau Tomaï-
des fand unter Beteiligung des Holzflötenensem-
bles, des Gospelchors Emmaus-Voices und der 
Sängerin H.-J.Plesch statt. Neben Frau Tomaïdes 
wurde der Gottesdienst durch Dekan Thomas 
Schalla gestaltet. Die Orgel spiele Joh. Chr. Haake. 
Mit Blick auf die Osterzeit möchten wir Sie zu fol-
genden Festgottesdiensten herzlich einladen: Zu-
nächst unser traditioneller Osterfrühgottesdienst 
mit Osterfrühstück am Ostersonntag. Um 6:00 Uhr 
beginnt der Gottesdienst im Dunkeln. Die im Ver-
lauf des Gottesdienstes einsetzende Dämmerung 
erinnert uns an die Auferstehung Jesu. Melden 
Sie sich gerne im Pfarramt an oder tragen Sie sich 
in die Liste im Gemeindezentrum ein (So. 07.04. | 
06:00 Uhr). Auch um 10:00 findet am Ostersonntag 
ein Gottesdienst in der Kirche statt. Als Abschluss 
des Osterfests sind Sie auch herzlich zum Familien-
gottesdienst mit anschließender Ostereiersuche 
am Ostermontag um 11:00 Uhr eingeladen (01.04.).
Wir freuen uns, wenn Sie zu unserem Gospelkon-
zert „Emmaus-Voices & Friends“ kommen | So. 
21.04. | 18:00 | Bei uns in der Kirche können Sie 
an einem außergewöhnlichen musikalischen Er-
eignis teilzunehmen. Neben unserem Gospelchor 
werden auch die KellerCombo und der Deutsch-
Japanische Chor mitwirken. Der Eintritt ist frei.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Emmaus
Königsbergerstr. 35; Tel.: 0721-9673711
E-Mail: emmaus·gemeinde.karlsruhe@kbz.ekiba.de 
Internet: www.emmausgemeinde-karlsruhe.de
Unsere Bankverbindung: Volksbank Karlsruhe
IBAN: DE55661900000000177598 

Büro- & Präsenzzeiten
Sie erreichen uns telefonisch oder persönlich zu den 
neuen Öffnungszeiten: Dienstag von 9 bis 11 Uhr 
und Donnerstag von 16 bis 18 Uhr (Abweichungen 
in den Ferien) sowie jederzeit per Mail.

Kindergärten 
Emmaus: Königsberger Str. 33, Telefon 68 67 84 
Schnatterburg: Kösliner Str. 102, Telefon 6 72 62

Rückblick und Ausblick
Erneut liegt in der Emmausgemeinde eine ereignis-
reiche Zeit hinter uns. Am 25.02.2024 wurde Frau 
Tomaïdes als Pfarrerin der Emmausgemeinde in 

IN GUTEN HÄNDEN
Trauerhilfe seit 1902

Gerwigstr. 10 · 76131 Karlsruhe · (07 21) 9 64 60 10
TRAUERHILFE STIER

 Schneidemühler Str. 14c 
 76139 Karlsruhe • Tel. 0721–9687567

 Öff nungszeiten: 
 Dienstag bis Freitag: 9.00 –18.00 Uhr
 Samstag: 8.30 –14.00 Uhr

Beli´s Haarstudio

Frohe Ostern
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Neuapostolische Kirche
KA-Nordost/Waldstadt 
Insterburgerstraße 39

Auferstehung
Wie schwer fällt es uns Menschen manches Mal, 
wenn wir im realen oder im übertragenen Sinne 
gefallen sind, uns wieder aufzurappeln und aufzu-
stehen. Das wieder zusammen zu sammeln, was 
heruntergefallen ist, vielleicht sogar zu Bruch ge-
gangen ist oder uns in unseren Gedanken neu zu 
ordnen. Dann wieder den ersten Schritt zu tun. 
Der Mensch Jesus von Nazareth ist vermeintlich 
auch gefallen. Nur einige getreue Menschen, so 
wird in der Bibel geschrieben, sind bei ihm geblie-
ben und haben ihn bis zu seinem Tod begleitet. 
Und dann? Er ist gestorben. Der Mensch, der in 
seinem Leben von Gott erzählt hat, der Wunder 
getan, Menschen geheilt und auch vom Tod auf-
erweckt hat. Der Mensch, der sich seinen Mit-
menschen zugewandt hat, ist selbst gestorben 
am Kreuz. Alles zu Bruch gegangen?
Nein – Im christlichen Glauben folgt auf Karfrei-
tag Ostern. Jesus Christus überwindet den Tod 
und erscheint in den folgenden Tagen denjenigen, 
die auf ihn vertraut haben. Er wendet sich ihnen zu 
und stärkt sie. Auch weiteren Menschen begeg-
net er, so wird in der Bibel berichtet.
Hierfür bedarf es Glauben. Glauben daran, dass 
es nicht nur ein Hier und Jetzt gibt, sondern eine 
Ewigkeit vor und nach mir. Ein Glaube an Gott, der 
viel mehr ist, als wir Menschen uns vorstellen kön-
nen. Glaube daran, dass Liebe alles überwinden 
kann, auch den schlimmsten Hass. Glaube daran, 
dass Vergebung ein wesentliches Element christ-
licher Überzeugung ist. Auch davon wird im Oster-
geschehen berichtet.
Sich damit zu beschäftigen ist Inhalt der Gottes-
dienste vor und an Ostern in der Neuapostolischen 
Kirchengemeinde. Die Gläubigen freuen sich, das 
Osterfest mit vielen anderen Christen auf der Erde 
zu feiern. Verbunden im Glauben an Gott, an Jesus 
Christus und die Hoffnung, dass das Böse über-
wunden werden kann, ja überwunden werden wird

Gottesdienstzeiten:
Sonntags: 9:30 Uhr | Mittwochs: 20:00 Uhr
Zu den Gottesdiensten sind Sie herzlich willkommen.

GontherHans-Ludwig
BestattungenSeit über 40 Jahren Trauerkultur

in Karlsruhe - Daxlanden

Tel. 57 30 22

.76189 Karlsruhe  Pfarrstraße 31

www.beerdigungen-gonther.de

Ambulanter Pflegedienst

Aktivierende Grundpflege und
Betreuung nach SGB XI
Behandlungspflege nach SGB V
Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfestellung bei Behördengängen
Rufbereitschaft 24 Stunden
und vieles mehr . . .

Eigenständiges Leben in Gemeinschaft
Mit eigenen Möbeln Ihren Wohnraum
gestalten
Individuelle Betreuung

-

-
-
-
-
-

-
-

-

Individuelle Beratung unter :

0721 / 96 86 792

“Das Alter in Würde erleben”
ist unsere Philosophie
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Kindergarten 
Schnatterburg

„Namaste“! 
Es ist wieder Dienstag in der Schnatterburg, und 
Frau Katzer, die zertifizierte Kinderyoga Fach-
kraft, startet ihre Yogaeinheit.
Heute geht es auf den Bauernhof, wie wir dahin-
kommen, das wissen die Kinder, „mit dem Auto“, 
oder „mit dem Flugzeug“, wo wir landen? Ist doch 
klar, „auf der großen Wiese“, vielleicht fahren wir 
doch mit dem Fahrrad…acht kleine Yogis liegen 
auf ihren Matten und radeln.
Mit dem Sonnengruß geht es dann so richtig los: 
„Die Sonne geht auf, die Sonne geht unter, ich 
bin stark und ich bin munter, die Katze und die 
Schnecke, die Schlange und der Hund, alle meine 
Tiere, sie halten mich gesund!“ Man spürt gleich 
hier sind viele „Wiederholungstäter“ am Werk, 
denn dieser Bewegungsablauf ist ihnen sehr ver-
traut, als stummer Beobachter staune ich nicht 
schlecht.

Man begegnet einer „Katze“, die am Milchnapf 
trinkt, einen Buckel macht, und sich dann ausgie-
big putzt, und zwar nicht nur die Vorderpfoten. 
„Hühnern“, die Eier legen, doch ein Dieb hat sie 
stibitzt und im Raum versteckt, eine spannende 
Suche beginnt, die wirklich an aufgeregte Hühner 
erinnert!
Bauer Alfred braucht auch die Hilfe der Kinder, 

bei der Karottenernte. Sieben Kinder 
liegen bäuchlings im Kreis auf dem 
Boden und halten sich an den Händen, 
während ein Kind versucht an den Bei-
nen zu ziehen. Die Karotten stecken 
tief in der Erde und haben prächtige 
Wurzeln. Unter großem Gejohle wird 
dann doch die erste Karotte geerntet. 
Beim Holzhacken braucht Alfred eben-
so Unterstützung, dann versucht auch 
noch ein Fuchs die Hühner zu stehlen. 
Hier ist mächtig was los!
Bei der „Federmassage“ kehrt dann 
Ruhe und Entspannung ein. Die Be-
geisterung bei diesem ganzheitlichen 
Angebot zur Körperwahrnehmung ist 
groß und die Figur des „pinkelnden 
Hundes“ sollte unbedingt Einzug ins 
Erwachsenenyoga halten finde ich. 
Dann bis nächsten Dienstag, wenn es 
wieder heißt „das Besondere in mir be-
grüßt das Besondere in dir!“

von Brigitte Sieg, für die „Schnatterburg“

* AIDA PREMIUM Preis p. P. bei 2er-Belegung inkl. An- und Abreisepaket, limitiertes Kontingent 
Es gelten die aktuellen AIDA Reisebedingungen und Informationen auf aida.de/agb  
Veranstalter: AIDA Cruises • German Branch of Costa Crociere S. p. A. • Am Strande 3 d • 18055 Rostock

Reiseland GmbH & Co.KG
Neisserstr. 14 • im Waldstadtzentrum • 76139 Karlsruhe • Tel.: 0721 685011 
E-Mail: karlsruhe.neisserstrasse@reiseland.de • www.reiseland-waldstadtzentrum.de

UNSER OSTERTIPP –
Planen Sie für 2025!

Das Reiseland-Team in der Waldstadt  
wünscht frohe und sonnige Osterfeiertage!

Große Japan-Kreuzfahrt ab/bis Tokio

AIDAstella
15 Nächte, 03.04.2025 – 18.04.2025, Innenkabine,  
inkl. Flug ab/bis Frankfurt

Unser Preis p. P. ab  4.845,- €*

Reiseland GmbH & Co. KG 
Osterbekstr. 90a
22083 Hamburg
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Eichendorffschule 
Karlsruhe

Erstehilfekurs an der Eichendorffschule 
Am 26.2.24 durfte die Klasse 4a an einem Ers-
tehilfekurs teilnehmen. Wir haben besprochen 
was es für Gefahrensituationen für uns Schüler 
geben kann und wie wir uns dabei gegenseitig 
helfen können. Was wir bei einer Verletzung unter-
nehmen können. Uns wurde die helfende Hand 
gezeigt. Diese erklärt welche Fragen wir beant
worten müssen, wenn wir die 112 anrufen (wo – 
wie viele – was – wer – warten).
Wir haben gezeigt bekommen, wie man einen Ver-
band anlegt. Das durften wir dann auch mit meh-
reren Verbänden an uns ausprobieren. Außerdem 
haben wir über den Einsatz einer Wärmedecke ge-
sprochen und uns diese auch umgelegt.
In Gruppen haben wir erarbeitet wie es zu einer 
„Katastrophe“ kommen kann und was dann zu tun 
ist. Unsere Themen waren Hochwasser, Feuer, Ge-
fahrstoffe und Unwetter. Am Ende hat jede Grup-
pe ein kleines Plakat und einen Kurzvortrag dazu 
erarbeitet.  Marie und Jana P.

Erste-Hilfe-Kurs des Kollegiums 
Am pädagogischen Tag der Eichendorffschule 
beschäftigte sich das gesamte Lehrerkollegium 
einen ganzen Tag mit dem Thema Erste-Hilfe 
als wichtige Vorbereitung auf potenzielle Not-
fälle im Schulalltag. 
Der Erste-Hilfe-Kurs war sehr informativ und inter-
aktiv gestaltet. Er zeigte dem Lehrerkollegium, wie 

wichtig eine regelmäßige Auffrischung der Kennt-
nisse ist und welche Maßnahmen, neben Ruhe 
bewahren und einen Notruf absetzen, noch not-
wendig sind. Es wurde eine Vielzahl von lebensret-
tenden Techniken gelernt. Alle Fragen wurden be-
antwortet und Anliegen in Bezug auf Kinder oder 
Situationen in der Schule aufgegriffen. 
Am Ende des Kurses fühlten sich alle Lehrkräfte 
viel selbstsicherer im Umgang mit Notfällen, um 
entsprechend zu reagieren, wenn die Situation es 
erfordert.  (J. Harant)

Klimaneutral dank Photovoltaik  
Die Technik-AG der Eichendorffschule
Am 31. Januar hat-
te die Technik AG 
Besuch von Herrn 
Potthoff. Der Geolo-
ge vom Projekt „Kli-
maneutrale Schule“ 
hatte verschiedene 
Experimente zum 
Thema Solar vor-
bereitet. Nach ei-
ner interessanten 
Präsentation zum 
Thema Energie-
formen durften die 
Schüler*innen eine 
Photovoltaikanlage bauen. Spannende Fragen, 
wie z.B.: „Wann erzeugt eine Photovoltaikanlage 
den meisten Strom?“ wurden im Experiment geklärt.
Wir bedanken uns herzlich und freuen uns auf wei-
tere Experimente zum Thema Klima und Energie.
  (Patrik Schimpf)

KKaarrllssrruuhhee WWaallddssttaaddtt

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 9:00 - 18:30 Sa.: 9:00 - 13:00PPaarrkkpplläättzzee vvoorr ddeerr TTüürr
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Ernst-Reuter-Schule

Großer Andrang am GMS-Infoabend
Am 20. Februar herrschte reger Betrieb beim Info-
abend für die neuen Fünften Klassen. An die 100 
Eltern und Kinder hatten das Angebot genutzt 
und zeigten sich schwer beeindruckt von den ein-
zelnen Vorträgen der Schülerinnen und Schülern, 
Lehrkräften und des Schulleitungsteams. An-
ders als sonst verteilte sich der Infoabend über 
das gesamte Schulgelände, vom Wunderland 
und den Pavillons bis hin zu den Fachräumen des 
Hauptgebäudes. Dazu gab es musikalische wie 
mediale Beiträge, das kam sehr gut an.

Eine tolle AG: „Die HühnERS“
Jeden Mittwochnachmittag trifft sich unsere 
Referendarin Frau Fadel mit Schülerinnen und 
Schülern der Lerngruppen 5, 7 und 10 um nach 
unseren Schulhühnern zu schauen. Der Stall 
muss regelmäßig gesäubert werden und neu-
lich kam nun auch die Tierärztin wieder vorbei. 

Frau Dr. Rossi war begeistert und meinte, dass 
alle Hühner wohlauf sind und gesund aussehen. 
Neben Hühnern gibt es an der Ernst Reuter Schu-
le auch noch Bienen. Eine echt tierische Schule.

Wieder ruft Berlin – Ernschtle erneut 
beste Schülerzeitung in Deutschland
Ende Februar erreichte der 
das „Ernschtle“ betreuende 
Lehrer Axel Goerke die freu-
dige Nachricht per Mail: Die 
Ernschtle-Redaktion hat die 
Jury des diesjährigen Schü-
lerzeitungswettbewerbs der 
Länder überzeugt und hat den 
1. Platz in der Kategorie Real-
schule gewonnen. Die Jury, 
bestehend aus Nachwuchs- wie Profijournalis-
tInnen, VertreterInnen der Landesministerien 
sowie Schülerinnen und Schülern, hatte aus über 
650 Einsendungen auszuwählen. Umso schöner, 
dass auch dieses Jahr wieder die Arbeit der Ern
schtle Redaktion ausgezeichnet wird. Die Freude 

Lass dein Vermögen mit unserem 
VBpur Wachstumssparen wachsen und 
profitiere von jährlich steigenden Zinsen. 
www.volksbank-pur.de/vbpur-
wachstumssparen

volksbank-pur.devolksbank-pur.de

PUR heißt, wir 

machen mehr aus 

deinem Geld.

Wachstumssparen 

pur

Waldstadtbürger_Wachstumssparen_mit_Rand_140x102.indd   1Waldstadtbürger_Wachstumssparen_mit_Rand_140x102.indd   1 07.03.2024   10:58:2307.03.2024   10:58:23
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war jedenfalls riesig! Vom 19. bis 21. Juni wird 
eine kleine Delegation den Preis im Bundesrat in 
Berlin entgegennehmen. 

Nächster Roter Salon am 17. April
Schon mal vormerken kann man sich den 17. Ap-
ril, ein Mittwoch. Der Rote Salon ist das Schulent-
wicklungsevent der Ernst Reuter Schule. Ab 18 
Uhr kommen Eltern, Schülerinnen und Schüler, 
Lehrkräfte und Studierende miteinander ins Ge-
spräch und „planen Schule“. Die Veranstaltung 
wird wie immer vom ERS-Orga-Team toll vorbe-
reitet sein. Kommen Sie vorbei!  (alle Goerke)

Ernährungswissen mal anders vermittelt 
Sechstklässler der Ernst-Reuter-Schule in einem 
Medienprojekt
Die Lerngruppe 6 der Ernst-Reuter-Schule Karls-
ruhe beschäftigt sich aktuell im Projektfach 
L.E.B.E.N. mit dem Thema Ernährung. Jedoch 
werden dafür nicht altbekannte Schulbücher und 
Tafelanschriebe genutzt, sondern die Schülerin-
nen und Schüler haben die Möglichkeit kreativ 
zu werden. In Gruppen erarbeiten sie sich im 
Rahmen einer Internetrecherche das theoreti-
sche Wissen zu einem ausgewählten Teilthema 
und produzieren dann ihre eigenen Erklärvideos 
dazu. Von der Konzeption und Planung bis hin 
zum Aufnehmen und Schneiden durchlaufen die 
Heranwachsenden alle Schritte, die es braucht, 
um ein gelungenes Video zu erzielen. Den Kin-
dern wird bei dieser Herangehensweise erlaubt, 
ihre eigenen kreativen Ideen in die Tat umzu-
setzen und das Wissen interessant aufzuberei-
ten. Neben dem Wissen über eine gesunde Er-
nährung erfahren die Schülerinnen und Schüler 

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin für eine persönliche Beratung:

Haus & Grund Karlsruhe e. V. · Kaiserallee 89a · 76185 Karlsruhe 
www.hug-ka.de · 0721 / 98 469-0

• Rechtsberatung 
• Mietverträge 

• Mieterhöhungen  
• Kautionsservice

Ihr starker Partner in allen Immobilienfragen

dadurch Selbstwirksamkeit und werden im Um-
gang mit den modernen Medien des 21. Jahrhun-
derts geschult. Durch Projekte wie dieses wird 
die Ernst-Reuter-Schule zudem ihrem Profil als 
Medienschule gerecht.
Das notwendige „Knowhow“ für das Erschaffen 
der Videos eigneten sich die beiden sechsten 
Klassen zuvor in jeweils zwei Workshops mit dem 
Stadtmedienzentrum Karlsruhe an. Dort lernten 
sie die Struktur-Lege-Technik, Stop Motion und 
den Greenscreen als Möglichkeiten kennen, ein 
Video anzufertigen. Die Workshops dazu leite-
ten die beiden Medienpädagoginnen Dr. Kirsten 
Bresch und Ann-Kathrin Schäfer. 
Nun dürfen die Kinder in drei bevorstehenden 
Projekttagen das Gelernte anwenden und ihre 
eigenen Erklärvideos erstellen. In dieser Zeit fin-
det kein regulärer Unterricht statt. Dies gibt den 
Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, sich 
ganz auf die Arbeit am eigenen Video zu fokus-
sieren. Die Gruppenergebnisse werden am Ende 
der Projekttage vor den Eltern und den Mitschü-
lern präsentiert.  (Raphael Prüfer)

FFrroohhee  OOsstteerrnn
Praxis für Fußpflege

Liliana Vladu
Glatzer Str. 1b 

76139 Karlsruhe
(Eingang Breslauer Str.)

Tel. 0721/9687581
Termine nach 
 Vereinbarung.

Ich freue mich auf Sie!
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Wir wünschen unserer Kundschaft ein frohes Osterfest!

Akupressur mit MET − Meridian-Energie-Technik
AURA-CHIRURGIE

Felicitas Bruggner
Elbinger Str. 3 B | 76139 Karlsruhe
0721 − 9 68 45 48 | F.Bruggner@gmx.de
www.bruggner.jimdo.com

Schnell aus dem Leiden  heraus 
und in ein freies Leben gehen.
Vereinbaren Sie Ihren Termin. 

Otto-Hahn-
Gymnasium
SWR Sinfonieorchester Stuttgart   
Am Donnerstag, dem 25.01.2024, sind wir gegen 
8:30 Uhr vom Musikmobil abgeholt worden. 
Nachdem sich die Lotsin Clara, die an der Mu-
sikhochschule studiert und die Leitung über-
nommen hatte, vorgestellt hatte, sind wir in 
den Bus eingestiegen und haben uns in Rich-
tung Stuttgart aufgemacht. Im Bus haben wir 
Aufgaben, die auf unseren Besuch hingeleitet 
haben, bearbeitet. Ebenso haben wir zwei Stro-
phen der Body Percussion, die den Aufbau des 
Orchesters beinhaltet hat, gemacht. Nachdem 
wir ziemlich zügig in Stuttgart waren, wurden 
wir von der Managerin des Orchesters Jasmin 
empfangen. Nach einer Essenspause hat sie uns 
viel über das Orchester erzählt, das währenddes-
sen schon mit der Probe angefangen hatte. Als 
alle Orchestermusiker eine kurze Pause hatten, 
kam Wolfgang, der das Horn spielte, zu uns. Er 
stellte uns sein Instrument vor und wir fragten 
ihn unsere vorbereiteten Fragen. Wir konnten 
sogar erfahren, wie es ist, ein Horn zu spielen, 
indem wir in einen Trichter hinein geblasen ha-
ben, der mit einem Schlauch verbunden war. So 
enstand ein Ton. Nachdem alle Musiker wieder 
in den Saal gegangen waren, sind wir auch dort-
hin gegangen. Als wir auf unseren reservierten 
Plätzen platzgenommen hatten, ging die Probe 
weiter. Es war sehr spannend die Musiker mal in 
Alltagskleidung zu erleben. Das Orchester hatte 
sich wie ein einziges Musikinstrument angehört. 
Da es eine Probe war, unterbrach Kerem Hassan, 
der Dirigent, öfters das Stück und sagte dem Or-
chester, was ihm nicht gefiel, und nannte die Ver-
besserungsvorschläge. Als wir wieder aus dem 
Saal waren, durften wir nochmal Fragen stellen. 
Da unsere Zeit schon fast am Ende war, sind wir 
noch schnell in die Tonregie, wo Tontechniker, 
Toningenieure und die Redakteurin ihren Sitz 
haben. Diese schneiden bei vielen Proben mit, 
damit, wenn die richtige Aufnahme gemacht wird 
und sich eine Stelle schlecht anhört, diese Stelle 
ersetzt werden kann. Danach sind wir zum Bus 
gelaufen. Auf der Rückfahrt lernten wir die drei 
letzten Strophen der Body Percussion und gaben 

Stadt Karlsruhe
Sozial- und Jugendbehörde

Aktiv im Quartier 
Aktionswoche  
8. bis 12. April

Kostenfreie Vorträge, 
Schnupperstunden  
und Workshops. 
karlsruhe.de/senioren
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Tulla-Realschule 

Premiere mit dem 
französischem Sprachdiplom DELF
Französisch wird an der Tulla-Realschule ab 
Klasse 6 zum Schnuppern und ab Klasse 7 als 
Profilfach unterrichtet, wie auch an anderen 
Realschulen in Karlsruhe. An der TRS geht die 
Ausbildung für sprachbegabte und -begeisterte 
Schülerinnen und Schüler aber deutlich über das 
Angebot anderer Schulen hinaus: Im Februar wur-
de im Rahmen eines Festakts erstmals fünf Ju-
gendlichen aus der 10. Klasse ein französisches 

Ihr Baufinanzierer!
S Finanzgruppe . www.lbs-sued.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 
Tel. 0721 91326-39, josef.dering@lbs-sued.de

Bezirksleiter Josef Dering

unser Feedback. Als uns die Busfahrerin mit sto-
ckendem Verkehr sicher zurückgebracht hatte, 
bekamen wir noch einen Aufkleber von den Ver-
anstaltern. Nachdem wir uns von unserer Lehre-
rin Frau Löffler, die uns bei diesem tollen Ausflug 
angemeldet hatte, verabschiedet hatten, ging es 
nach Hause. An diesen Ausflug werden wir uns 
sicher noch lange erinnern.  Johannes Herr

Sprachdiplom verliehen, wofür der französische 
Generalkonsul, Herrn Gaël de Maisonneuve, aus 
Stuttgart sowie weitere wichtige Vertreterinnen 
und Vertreter aus dem Bereich der Sprachbil-
dung anreisten und den Absolventen ihre An-
erkennung zollten. Das DELF intégré ist ein an-
erkanntes Diplom: In der 9. Klasse müssen die 
Schülerinnen und Schüler sowohl eine schriftli-
che als auch eine mündliche Prüfung erfolgreich 
ablegen, um das Sprachniveau A2 zu erreichen. 

Die Vorbereitungen in der aktuellen neunte Klas-
se 9 laufen schon. Mit dem Sprachdiplom stehen 
den Jugendlichen neue Türen offen. 

Berufsorientierungstag – vielfältig und 
praxisorientiert 
Herauszufinden bzw. Ideen zu entwickeln, wel-
cher Beruf zu mir passt, wo Talent und Interesse 
sich begegnen. – Das ist ein wichtiges Ziel an der 
Realschule. Neben Praktika und Bewerbertrai-
ning gibt es dafür an der TRS auch den Berufs-
orientierungstag. Dieses Jahr stellten 17 Firmen 
und Betriebe aus den verschiedensten Bereichen 
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sich und ihr Gewerbe vor. Die Schülerinnen und 
Schüler der neunten Klassen sowie einer achten 
Klasse hatten sich vorab nach eigenen Interes-
sen jeweils fünf Angebote ausgewählt und konn-
ten sich einen ganzen Vormittag lang in kleinen 
Gruppen bei Präsentationen und Workshops ak-
tiv einbringen, informieren und Kontakte – auch 
für Praktika und Ausbildungsplätze – knüpfen. 
Die Betriebe stellten sich, ihre Ausbildungsberufe 
sowie die Zukunftsmöglichkeiten vor und beant-
worteten konkrete Fragen. Die Rückmeldungen 
aller Beteiligten waren sehr positiv. Mit dabei 
waren BBBank, Autohaus Graf Hardenberg, Städ-

tisches Klinikum, AOK, AWO, dhmp, Knirsch, La 
Biosthetique, DB, XXXLutz, Weisenburger Bau, 
Kindergarten Haid-und-Neu-Straße, Stadtwerke, 
Stadt Karlsruhe, Hotel Erbprinz Ettlingen, EFS 
Bethlehem, LTZ Durlach. Ein herzliches Danke-
schön an alle Betriebe und Ausbilderinnen und 
Ausbilder, die es ermöglicht haben, den Jugend-
lichen die Berufswelt ein Stück näher zu bringen. 

Parzival-Zentrum Karlsruhe 
Einladung zum Tag der offenen Tür
Am Samstag, 04. Mai 2024, um 11:00 Uhr öffnet das 
Parzival-Zentrum in Hagsfeld seine Türen mit Bei-
trägen der Schülerinnen und Schüler. Während es 
Kinder mit großer Freude zum Kasperletheater, in 
die Bastelstube, zur Holzwerkstatt oder den Schul-
bauernhof ziehen wird, können sich die Erwachse-
nen über die Waldorfpädagogik sowie die verschie-
denen Einrichtungsbereiche und ihre Konzepte 
informieren. Auch für die Kleinsten wird das Kin-
der- und Familienzentrum am Parzival-Zentrum an 
dem Tag Krabbelspaß und Kleinkind-Spiel anbieten.  
Lernen Sie die unterschiedlichen Schulen ken-
nen: Die Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren (SBBZ) mit den Förderschwer-
punkten Lernen, geistige, emotionale und soziale 
Entwicklung kennen, als auch die Berufsschule 
oder die Karl Stockmeyer Schule als inklusiv be-
schulende Waldorfschule.
Auch das Kinderhaus mit seinen integrativen 
Kindergartengruppen, Kinderkrippen und einem 
Schulkindergarten sowie die Parzival-Jugendhil-
fe, die Tagesstruktur (FuB), das Kinder- und Fami-
lienzentrum (KiFaz) und die Ambulanz der Notfall-
pädagogik werden an diesem Tag vorgestellt. 
Bei reichhaltigem kulinarischem Angebot lädt der 
Tag zum gemütlichen Austausch ein. Musik und 
Tanz umrahmen die Geselligkeit. Ein Besuch bei 
den Tieren auf dem Schulbauernhof rundet den 
bunten Tag für Groß und Klein ab.
Das Parzival-Zentrum ist ein freies pädagogi-
sches Kompetenzzentrum für Bildung, Förderung 
und Beratung auf Grundlage der Pädagogik Ru-
dolf Steiners (Waldorfpädagogik). Waldorf-, Heil- 
und Sonderpädagogik, ganzheitlicher Unterricht 
und Inklusion bilden die grundlegenden Säulen 
des Parzival-Zentrums. 



Ausgabe 02 | März 2024 | DERWALDSTADTBÜRGER 

SCHULEN 27

Zukunft
Raum 
geben
Wir gestalten Lebensräume – für Menschen mit all  
ihren Bedürfnissen und Ansprüchen. Gemeinschaft  
und Nachbarschaft zu fördern, liegt uns am Herzen. 
Unsere Verantwortung für ökologische Themen  
verlieren wir dabei nie aus den Augen. 

Seit über 100 Jahren gibt es uns nun – und heute  
finden mehr als  30.000 Menschen in einer Volkswohnung  
ihr Zuhause. Wir geben Zukunft Raum.

GESCHÄFTSWELT
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Öffnungszeiten im Mitmach-Laden   
Königsberger Straße 37
Di. + Do.: 14–17 Uhr  
             Fr.: 10–13 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Tel. Beratung:  
Mo.: 10–13 Uhr  
Mi.:   13–15 Uhr  
Tel.: 0721 40242125
E-Mail:quartiersprojekt-waldstadt@
badischer-landesverein.de
Aktuelle Termine im monatlichen 
Newsletter erhältlich im Mitmach-
Laden und unter  
www.quartiersprojekt-waldstadt.de!
Ausleihmöglichkeit des Quartiers
rad Waldstadt während der 
Öffnungszeiten. Buchung unter  
www.lastenkarle.de

Mitmach-Laden
Aktionswoche ‚Aktiv im Quartier‘ 
vom 08.–12.04.2024
Zwei schöne Veranstaltungen bei uns: 
•	 08.04., 16–17 Uhr: 	  

Kurs „Qi Gong/Tai Chi Chuan im Sitzen“ 
•	 09.04., 17–18:30 Uhr: 	  

Workshop „Biographisches Schreiben“. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Darüber hinaus gibt es in Karlsruhe während 
der Aktionswoche viele weitere kostenfreie 
Veranstaltungen (mehr Infos beim Senioren-
büro Tel. 0721 133 5665) oder bei uns im 
Mitmach-Laden. 

Radreparatur-Tag zusammen mit 
dem Kinder- und Jugendhaus (KJH)
Im Rahmen der Nachhaltigkeitswoche (22.-
26. April) freuen wir uns, gemeinsam mit dem 
KJH eine Reparaturaktion für Fahrräder zu 
veranstalten. Jede*r kann am 26. April zwi-
schen 15:30 und 17:30 Uhr ein eigenes Fahr-
rad mitbringen. Gemeinsam wird am KJH 
(Neisser Str. 8, 76139 Karlsruhe) repariert und 
getüftelt.

Pflegebedürftig – was nun?
Umfassende und kostenfreie Information und 
Beratung rund um das Thema Pflege: Sprech-
stunden im Mitmach-Laden jeden 2. und 4. 
Donnerstagvormittag des Monats nach tele-
fonischer Terminvereinbarung unter Tel. 0721 
133-3860. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche 
möglich.

Das Ideenbüro der Ernst-Reuter-
Schule im Mitmach-Laden
Mit dem Ideenbüro im Mitmach-Laden Wald-
stadt bieten Schüler*innen der ERS Nachbar-
schaftshilfe in der Waldstadt an. 
Ob Lebensmitteleinkäufe oder Botengänge, 
Gartenarbeit oder auch Spaziergänge: Die 
Schüler*innen sind für kleine und große An-
fragen immer dienstags von 14–15:30 Uhr im 
Mitmach-Laden Waldstadt für Sie da – gerne 
vorab telefonisch oder per Mail.
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Das Mehrgenerationencafé 
„Wundertreff“ 
Ein Treffpunkt für Jung und Alt 
Zum zweiten Mal findet in diesem Jahr das Mehr-
generationencafé in der Ernst-Reuter-Schule statt. 
Eingeladen sind Menschen aller Generationen zur 
gemeinsamen Begegnung.
Das Team von Schülerinnen und Schülern der 7. 
Klasse der Schule und Seniorinnen des Vereins 
SOPHIA Karlsruhe e.V. sorgt für das leibliche 
Wohl und einen kleinen Input. Kommen Sie ein-
fach vorbei und lassen Sie sich überraschen!
Termin: Dienstag, 09.04.2024, 14:30–16:00 Uhr
Ort: 	 Ernst-Reuter-Schule im Pavillon 
	 „Wunderland“, Tilsiter Straße 15

Nähschule in Karlsruhe eröffnet
Jetzt gibt es eine neue Nähschule in Karlsruhe 
mit großem Kursangebot: In diesem Monat star-
tet Melanie Hinckel mit nähPUNKT eine Schule für 
Nähen, Schneidern und Modezeichnen.

Breites Kursangebot für Kreative  
und Nähbegeisterte
„Meine Nähkurse sind für alle gedacht, die Freude 
am Nähen haben oder diese Freude noch entde-
cken möchten“, sagt die Nähkursleiterin Melanie 
Hinckel. Es gibt Angebote für Anfänger:innen und 
Fortgeschrittene, Nähkurse für Kinder und Ju-
gendliche – für jeden Level ist etwas dabei. Kinder 
können beispielsweise Stofftiere oder Marien
käfer-Kissen nähen, als Übungsprojekte für Neu-
linge können Wendetaschen oder Kosmetiktäsch-
chen gearbeitet werden. Verschiedene Workshops 
wie Reißverschlüsse einnähen oder Schnittkonst-
ruktion sind für Fortgeschrittene geplant.
Auch offene Näh-Sprechstunden, individuelle 
Coachings und Nähpartys am Kindergeburtstag 
kann man buchen. Der Plan ist auch, das Angebot 
an Nähkursen noch zu erweitern und Kurse für Ju-
gendliche anzubieten, die sich beruflich Richtung 
Mode orientieren möchten. Auch Kurse für Stoff-

• Reparaturen
• Rolladen
• Jalousien
• Plissee
• Markisen
• Smart Home

Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721 23179 • Fax: 0721 21377

info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de

Polsterwerkstatt 
Georg Gattke

Humboldtstraße 3 • 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/ 61 56 27 
www.polsterwerkstatt-gattke.de

Kunst und Kultur
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Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Haben Sie noch Fragen?
Sprechen Sie uns gerne an.

Andrea Gebauer
Immobilienberaterin (IHK)
0721 98749-31
andrea.gebauer@vbpur-immobilien.de
www.vbpur-immobilien.de

Möchten Sie wissen,

wie viel Ihre Immobilie wert ist?

Unsere Immobilienprofis im Raum Karlsruhe stehen 
Ihnen zur Verfügung, um Sie bei der Bewertung 
Ihrer Immobilie zu unterstützen.

Immobilienberaterin 

Andrea Gebauer

ad
obestock@

elena
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  Kurs-
programm & 

Infos

Telefon       0160     43    49    466
naehkurs-karlsruhe.de/wald
DIE NÄHSCHULE IN KARLSRUHE

Kinder & Erwachsene
Anfänger & Fortgeschrittene

   NÄHKURSE
 MODEZEICHNEN

kunde sowie Modezeichnen für Anfänger:innen 
und Fortgeschrittene sind in der Planung. Interes-
sierte können unter https://naehkurskarlsruhe.de 
eine Übersicht über das aktuelle Kursangebot finden.
Derzeit finden die Nähkurse noch an verschiede-
nen Locations statt: in der Waldstadt und Oststadt 
in Karlsruhe. „Ich bin noch auf der Suche nach ei-
nem geeigneten Raum, um dort meine Nähschu-
le einzurichten“, erläutert Melanie Hinckel den 
Hintergrund.

Mitbringen oder leihen:
individuelle Preisgestaltung
Die Kursgebühr ist variabel. Der Clou dabei: Jede:r 
kann die Kursgebühr selbst mitbestimmen. Wer 
die eigene Nähmaschine zum Kurs mitnimmt und 
selbst Material besorgt, zahlt einen geringeren 
Teilnahmebeitrag. „Wer zu Hause eine Nähma-
schine hat und lieber an dieser üben möchte, darf 
sie natürlich gerne mitbringen“, sagt Melanie Hin-
ckel. Im Kurspreis inkludiert ist standardmäßig 
immer die Nutzung von Arbeitsutensilien, Näh-
garnen in Basisfarben und Stoffresten zum Üben.
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Waldstadt Kammerorchester 
Konzert mit jungen Solisten
Zum 10. Mal bietet das Waldstadt Kammerorches-
ter unter Norbert Krupp jungen Solisten ein Podi-
um für konzertante Auftritte.
Kommen Sie am 11. Mai um 19 Uhr in die Luther-
kirche  Karlsruhe und staunen Sie über das Können, 
die Virtuosität, die Leidenschaft zur Musik, die jun-
ge Cellisten, Geigerinnen, Bratschistinnen, Pianis-
tinnen und Sängerinnen Ihnen präsentieren.

                                 Junge Solisten

                              11.Mai 2024, Lutherkirche Karlsruhe

Carl Stamitz Cellokonzert A-Dur

Allegro con spiritu

Johannes Ullmann

Joseph Haydn Klavierkonzert D-Dur 3.Satz 

Rondo all` Ungherese

Eren Parmakerli

Philipp Telemann Konzert B-Dur 

für 2 Blockflöten

Anna Leitz, Johanna Schmidtlein

G:F: Händel Arie aus „Jephta“ und

Gabriel Fauré „Pie Jesu“ 

Eileen Bradley

Gabriel Fauré Elegie für Cello

Daniel Günzel

J.S.Bach Konzer d-moll 

für Violine und Oboe, 1.Satz

Katharina Rodenstock, Charlotte Mac-Carty

W.A. Mozart Klavierkonzert KV 414 , 1. Satz

In-Run Katharina Jung

O.Rieding Concertino in e op. 35, für Bratsche

Eva Wild

G.F. Händel „Er weidet seine Herde“ und 

Antonio Vivaldi „Dominus Deus“

Rina Schemel

                           Waldstadt Kammerorchester 

                               Leitung : Norbert  Krupp
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Kreativsein schult Koordination  
und stärkt die Psyche 
„Nähen ist Abschalten vom Alltag, egal in 
welchem Alter“, findet Melanie Hinckel. 
„Jede:r kann es lernen und es macht 
riesig Spaß, etwas selbst zu gestalten.“ 
Heranwachsende profitieren vom Krea-
tivsein: Es unterstützt Konzentration, för-
dert die Selbstständigkeit und stärkt das 
Selbstbewusstsein. Das Nähen und Ar-
beiten mit Stoffen und Faden fördert die 
Feinmotorik und die Augen-Hand-Koor-
dination: Die Kinder müssen ihre Finger 
einsetzen, um kleine Stoffstücke, Knöpfe 
und Nadeln präzise zu greifen.
Wichtig dabei ist, dass man Spaß hat. 
Für die jüngeren Kinder sind leichte Näh-
projekte wie das Nähen eine Filzkissens 
ideal. Für ältere einfache Stofftiere, bei 
denen man etwas genauer arbeiten muss. 
Bei entsprechenden Vorkenntnissen und 
für Kinder ab circa 13 Jahren können kom-
pliziertere Arbeiten dabei sein, etwa das 
Nähen eines einfachen Kleidungsstücks.

Über nähPUNKT
nähPUNKT ist eine Nähschule in Karlsru-
he, gegründet 2024 von Melanie Hinckel 
(52) als Einzelunternehmerin.
Die Kurse finden derzeit an wechselnden 
Locations statt (Waldorfschule Wald-
stadt und Schlachthofgelände Oststadt). 
Das Kursangebot umfasst derzeit:
•	 Kurse für Anfänger:innen:

•	 Schnupperkurs  
(Projekt: Dekokissen nähen)

•	 Einsteigerkurs Level I (Wendetasche)
•	 Einsteigerkurs Level II (Kosmetik-

täschchen mit Verzierung und 
Reißverschluss)

•	 Kurse für Fortgeschrittene (in Planung):
•	 Schnittkonstruktion Rock
•	 Reißverschlüsse nähen

•	 Kurse für Kinder:
•	 Stofftiere und Käferkissen nähen
•	 Nähen am Kindergeburtstag

•	 Näh-Coachings und offene Näh-
Sprechstunden

•	 Modezeichnen (in Planung)
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Gemeinschaftskonzert 
Flautissimo Regensburg und 
Karlsruher Holzflöten Ensemble 

Sa. 20.04. um 18 Uhr 
Gemeinschaftskonzert Flautissimo 
Regensburg und Karlsruher 
Holzflötenensemble St. Hedwig
Das Karlsruher Holzflötenensemble emp-
fängt das befreundete Blockflötenensem-
ble Flautissimo Regensburg. Gemeinsam 
spielen die Ensembles am Samstag, den 
20.04.2024 um 18:00 Uhr in St. Hedwig in 
der Karlsruher Waldstadt. Auf Blockflöten 
von der Sopranino bis zum Subbass erklin-
gen Stücke von Frescobaldi, Hassler, Corel-
li, Grieg, Farquhar und Meyer. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind herzlich willkommen.

   

Respektvolle Pflege für Ihr Wohlbefinden

Unsere Leistungen:
> Grundpflege – Unterstützung im Alltag, Hilfe im Haushalt
> Behandlungspflege (Medikamentengabe etc.)
> Beratungsbesuche gemäß §37 Abs. 3 SGB XI

Diagnostik Ambulanter Pflegedienst
Elbinger Str. 14 A, 76139 Karlsruhe Tel. 0721- 96 88 66 77

Wir suchen Mitarbeiter für die Hauswirtschaft.
Bewerbungen bitte an: info@diagnostik-am-pd.de

 
 
Wir sind glücklich, dass unser ARTelier soviel Freude bereitet. Und  setzen unsere Reihe fort, jeweils 
mit kleinen thematischen Inspirationen und anschließendem freien Gestalten. Alle Materialien 
stehen bereit, gerne kannst du deine Lieblingsfarben und Gestaltungsmittel mitbringen. 
 
Wir gestalten mit Farben und Collagen, du kannst das ART-Journaling kennenlernen, Monodruck mit 
der Gelli-Plate und vieles andere. Keine Vorkenntnisse erforderlich. 
 

Termine jeweils Samstag von 14 – 17 Uhr, Ankommen ab 13.45 Uhr 
 

    23.03.   -   27.04.   -   25.05.   -   29.06.2024 
 

Herzliche Einladung – Wir freuen uns auf dich 
 

Anmeldung: monika.seelmann@web.de, KunstTherapeutin, T: 0177 8680 515 
 

ARTelier Waldstadt – ExperimentierRaum für 
Kreativität&Zukunftsgestaltung 

Im Mitmach-Laden Quartiersprojekt Waldstadt, Königsberger Str. 37 

ARTelier Waldstadt 
ExperimentierRaum für Kreativität & 
Zukunftsgestaltung
Wir sind glücklich, 
dass unser ARTelier 
soviel Freude berei-
tet. Und setzen unse-
re Reihe fort, jeweils 
mit kleinen themati-
schen Inspirationen 
und anschließendem 
freien Gestalten. Alle 
Materialien stehen 
bereit, gerne kannst 
du deine Lieblings
farben und Gestaltungsmittel mitbringen.
Wir gestalten mit Farben und Collagen, du 
kannst das ART-Journaling kennenlernen, 
Monodruck mit der Gelli-Plate und vieles 
andere. Keine Vorkenntnisse erforderlich.
Termine jeweils Samstag von 14–17 Uhr, 
Ankommen ab 13.45 Uhr
23.03.2024 · 27.04.2024
25.05.2024 · 29.06.2024
Herzliche Einladung – Wir freuen uns auf 
dich!
Anmeldung: monika.seelmann@web.de
KunstTherapeutin, T: 0177 8680 515
Veranstaltungsort: Mitmach-Laden 	
Quartiersprojekt Waldstadt,  
Königsberger Str. 37

ARTelier Waldstadt – ExperimentierRaum für 
Kreativität & Zukunftsgestaltung 
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Theater 
„DIE K ÄUZE“ 

Englische Woche 2024 
Gastspiel des Lace Market Theatre

Vorstellungen am: 
18.03. (20 Uhr) | 19.03. (11 Uhr) | 20.03. (20 Uhr)

Im Rahmen der deutsch-englischen Theater-
begegnungen gastiert das Lace Market Theatre 
aus Nottingham vom 18.03. bis zum 20.03.2024 
wieder in zwei Karlsruher Theatern.
Das Jakobus-Theater und das Theater „Die 
Käuze“ laden alle vier Jahre das Lace Market 
Theater nach Karlsruhe ein. Umgekehrt sind bei-
de Theater regelmäßig in Nottingham zu Gast. 
Das Lace Market Theater wird im Jakobus und 
den Käuzen jeweils mit einem Stück drei Gast-
aufführungen haben. Alle zwei Jahre werden so 
eine lebendige Theaterpartnerschaft gefeiert 
und lange Freundschaften gepflegt. Der Theater-
austausch existiert bereits seit 1982.
 
Im Theater „Die Käuze“ wird gespielt:

Romeo and Juliet
William Shakespeares play about two doomed 
star crossed lovers in 15th century Verona who-
se happiness is prevented by tragic events which 
unfold around them.
 

Freiwillig nachsitzen
Kabarett von und mit Lars Sörensen
Gastspiel am 05.04.2024 um 19:00 Uhr
 
Es kostet schon etwas, sich mit seiner eigenen, 
lange zurückliegenden Schulzeit auseinander-
zusetzen, zum Beispiel eine Hotelübernachtung. 
Aber der Einsatz lohnt sich: Der Mikrokosmos des 
Klassenzimmers bildet die Gesellschaft im Klei-
nen ab. Das begreift Lars Sörensen, als er im Rah-
men eines Gastspiels sein Hotelzimmer betritt, 
das einmal sein Klassenraum war. Alle Typen von 
Menschen, denen man im Leben so begegnet, wa-
ren hier schon versammelt, alle Konflikte wurden 
hier bereits in der Miniaturausgabe ausgetragen. 
Ist das vielleicht die eigentliche Lektion, die man 
in der Schule für das Leben lernt?
In seinem dritten Programm Freiwillig nachsit-
zen begibt sich Lars Sörensen auf einen kaba-
rettistischen Ritt ohne Sattel, vorbei an akuten 
gesellschaftlichen Themen unserer Zeit: von A 
wie Ausgrenzung bis Z wie Zusammenhalt. Wann 
fühlen wir uns als Gemeinschaft? Wie halten wir 
das Auseinanderdriften unserer Gesellschaft 
auf? Und was ist der Kitt, der langfristig ein ge-
sellschaftliches Miteinander ermöglicht? Lars 
Sörensen sitzt nach – freiwillig.
„‚Freiwillig nachsitzen‘ ist Mutmach-Kabarett: 
autobiografisch, philosophisch, lebensbeja-
hend.“ — Die Rheinpfalz
„Lars Sörensen zieht große Gedankenbogen.“ — 
Badische Neueste Nachrichten
 

Verlässlich, kompetent und mit großem Herz 

Wir stehen Ihnen im eigenen Zuhause zur Seite
Mobile Pflege, Hilfe und Betreuung
· (Kranken-) Pflege zu Hause
· Haushalts- und Betreuungsleistungen
·  Ambulante Familienpflege bei Erkrankung eines Elternteils
· Beratungsbesuche (§ 37.3 SGB XI)
· AWO Menü - Essen auf Rädern
·· AWO Hausnotruf
· Angebote für Menschen mit Demenz
· Assistenz im eigenen Wohn- und Sozialraum (AWS)
· Individuelle Schwerbehindertenassistenz (ISA)
· Quartiersangebote im Rintheimer Feld und der Innenstadt Ost

www.awo-karlsruhe.deRufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne: 0721 83140-911
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Königsberger Straße 5 · 76139 Karlsruhe
Telefon 0721 68 28 96 · Fax 0721 35 230 917

avia.rohwedder@googlemail.com

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 8.00–18.00 Uhr, Sa 8.00–13.00 Uhr

KFZ-Technik Rohwedder  
mit AVIA Tankstelle

Wir wünschen 
unserer Kundschaft 
ein frohes Osterfest!

Mordstödlich (WA)
Krimiparodie von Peter Gordon
Regie: Tobias Jost
 
Wiederaufnahme von April bis Mai 2024
Lady Mildred erwartet Gäste auf ihrem ebenso 
wie sie in die Jahre gekommenen englischen 
Landsitz. Es soll ein illustres Treffen werden, im-
merhin kommen ihr alter ehrenwerter Freund Co-
lonel Craddock samt Ehefrau Margaret sowie der 
französische Kunsthändler Pierre mit Elizabeth, 
der bildschönen eleganten Dame von Welt. Mild-
reds Nichte Dorothy, die ihre Tante auf dem Land-
gut umsorgt, ist weniger begeistert, nicht zuletzt 
weil den beiden Damen als Personal nur noch der 
mehr als störrische Diener Bunting geblieben ist. 
Zu guter Letzt lädt sich auch noch die neugierige 
Nachbarin Joan Maple selbst ein. Kaum haben 
sich die Besucher zusammengefunden und erste 
Spannungen treten auf, fällt plötzlich ein tödli-
cher Schuss und Mildred darf das Ende ihrer Par-
ty nicht mehr erleben. Eines ist aber klar: Sie hat 
ihren Mörder gekannt…
Wie ein typischer Agatha-Christie-Krimi kommt 
diese schlaue Krimikomödie daher. Peter Gor-
don legt seine Quelle ganz klar offen und spielt 
überaus heiter damit. Gleichzeitig liefert er einen 
kniffligen Fall mit mehr als einer überraschenden 
Wendung, großartig skurrilen Charakteren, schö-
nem Wortwitz und einer Menge Augenzwinkern.

THEATER »DIE KÄUZE«
Königsberger Str. 9, 76139 Karlsruhe, 
Tel.: 0721/684207 | www.kaeuze-theater.de

Telefon: 0721 615161
info@schneider-karlsruhe.de

Haid-und-Neu-Str. 48
76131 Karlsruhe

www.schneider-karlsruhe.de

I n h . M . B a u m a n n

B Ä D E R H E I Z U N G S O L A R B L E C H N E R E I

www.schneider-karlsruhe.de

76131 Karlsruhe
info@schneider-karlsruhe.deHaid-und-Neu-Str. 48

Telefon: 0721 615161

Wir realisieren Ihr Wunschbad!
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Jetzt 
anmelden

und einzigartige
Mehrwerte
genießen!

Profitieren Sie von attraktiven Vorteilen bei Partnerunternehmen und gewinnen 
Sie Ihren persönlichen Exklusiv-Moment.

Jetzt anmelden unter 
swka.de/moments

24-02-16_SW_SWKA_A5_AZ_#moments_A5.indd   124-02-16_SW_SWKA_A5_AZ_#moments_A5.indd   1 16.02.2024   09:39:4516.02.2024   09:39:45

GESCHÄFTSWELT
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Sport

SSC Karlsruhe 

Wasserspringen: Vom 21. bis zum 28. Februar 
2024 verließen die beiden SSC-Sportler Manuela 
Pach und Robert Laxa das trübe Wetter Deutsch-
lands um an den WorldMaster Championships im 
sonnigen Doha, Katar, teilzunehmen. Die beiden 
Wasserspringer waren für 5 (Robert) und 8 (Ma-
nuela) Disziplinen gemeldet. Nach einer Woche 
blauer Himmel und Sonnenschein kehrten die 
beiden Sportler mit 5-mal Gold, 5-mal Silber und 
2-mal Bronze aus Doha zurück. 

Neu beim SSC: RADSPORT-TREFF
Die neue Anlaufstelle für ambitionierte Radfahrer. 
Teilnahme am Radtraining Abteilung Triathlon.
Start: vor Fächerbad, nur nach Ankündigung 
über WhatsApp (Dauer/Strecke) Winter: 10 Uhr, 
Gravelbike oder MTB / Sommer 9 Uhr, Rennrad, 
Gravelbike oder MTB

Spezialgärtnerei Spezialgärtnerei 
mit Schaugarten

Bambus, Gräser, Gehölze
Pflanzkästen aus Holz
Auf Maß

St. Peter und Paul, Insel Reichenau · creativecommons.org by Flodur63, CC BY-SA 4.0

www.artregiotours.de

Mehrtagesreise

BODENSEE
1300 Jahre Klosterinsel Reichenau
Große Landesausstellung Konstanz
7. – 9. Juni 2024
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Jetzt Mitglied werden!
Kostenloses Probetraining
0721 / 9672233

IN EINEM JAHR  
WIRST DU DIR WÜNSCHEN,  
DU HÄTTEST HEUTE  
ANGEFANGEN!

Dauer: 2–5 Stunden
Tempo: Rennrad Schnitt 25 km/h, 
in Intervallen bis zu 10 km mit 35 km/h
Kontakt: yvesreinbold2@gmail.com
Voraussetzung zur Teilnahme: sicheres Fahren in 
der Gruppe sowie Kenntnis der Grundsätze für 
sichere Ausfahrten sind Voraussetzung.

Workshop: Meditation (Hildegard Seng)
Zeit der Stille - Zeit für mich
Einfache Körper- und Atemübungen aus dem 
Yoga, Geh- und Bewegungsmeditationen wech-
seln mit Zeiten des Sitzens in der Stille ab. Wenn 
der Körper ruhig wird, folgt auch der Atem. Die 
Gedanken werden ruhiger. Zeit für Wesentliches, 
Zeit, bei sich anzukommen. Ein „Kurzurlaub“ für 
alle, die bereit sind, sich darauf einzulassen.

Neu für Mitglieder: Zusätzliches Angebot im 
Bereich Gymnastik für alle SSC-Mitglieder. 
Dienstags, von 17:55 bis 18:55, Fitnessgymnas-
tik in der „Kita/Halle unten“ mit Sophia Becker.

BADEN VOLLEYS 
BADEN VOLLEYS  
machen Playoffs klar 
Zum Abschluss der Hauptrunde der Volleyball 
Bundesliga haben die BADEN VOLLEYS SSC 
Karlsruhe ihren Fans nochmal großen Sport ge-
boten – und sich am Ende vor fast ausverkauf-
tem Haus verdient den letzten Playoff-Platz 
gesichert. Im Tiebreak gegen die Netzhoppers 
Königs Wusterhausen lösten die Karlsruher das 
Ticket für den Best-of-Three-Vergleich mit den 
Berlin Recycling Volleys. Das Match in Karlsruhe 
findet dabei am 20. März statt. 
Am Mittwoch, 20. März, haben die BADEN VOL-
LEYS dann Heimrecht in der Playoff-Serie gegen 
die Berlin Recycling Volleys. Anpfiff ist um 20 Uhr 
in der Lina-Radke-Halle. Tickets gibt es ab sofort 
unter www.volleyball-karlsruhe.de/tickets.

Philipp Schätzle, BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe
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KSV 
Rugby
Unterstützung für das Verkaufshäuschen  
am KSV-Stadion und für unser Flutlicht  
durch Volksbank PUR
Unsere Vereinsvorstände und die Rugby-Abtei-
lungsleitung haben den Karlsruher SV auf einem 
Abend der Volksbank vertreten. Von der Volksbank 
PUR bekommen wir Unterstützung bei dem Vorha-
ben das Verkaufshäuschen am Stadion, auch als 
Powerfrauenhütte bekannt, zu renovieren.

VATERTAGSTURNIER

FÜR VERPFLEGUNG IST
BESTENS GESORGT

KONTAKT:
KSV.TURNIERE@GMAIL.COM

        @KARLSRUHERSV

AM 09.05.24

KARLSRUHER SPORT VEREIN
RINTHEIM-WALDSTADT E.V.

Wir laden ein

AM SPORTPARK 7, 76131 KA
KLEINFELD-TURNIER 50€
ELFMETER-TURNIER 25€

START: 11 UHR 

FÜR HOBBY-, FREIZEIT -
UND VEREINS-

MANNSCHAFTEN 

ANMELDUNG UNTER: 

www.tournify.de/live/ksv-
vatertag

ATTRAKTIVE PREISE FÜR DIE GEWINNER

Praxis für Podologie
Med. Fußbehandlung + mobile Fußpflege
 Lonie Rasch-Menge (0179) 50 820 34
 Podologin – zugel. für alle Kassen
 Heilpraktikerin für Podologie

Kosmetik in separaten Räumen
Julita Kaczmarek • Tülay Pir 

Elbinger Straße 16 e • Ladenzeile • 76139 Karlsruhe 
Praxis-Tel. (0721) 35 23 370 • www.podologie-rasch.de

Innovative, laserbasierte
 Nagelpilzbehandlung

• Ohne Nebenwirkungen
• Ohne Anästhesie 
• Mit 3 bis 4 Behandlungen 

kann Nagelpilz erfolgreich  
therapiert werden

Ein frohes Osterfest
wünscht Ihnen

Außerdem soll unser Flutlicht auf LED umgestellt 
werden. Auch dafür werden wir von der Volks-
bank großzügig unterstützt. Vielen Dank noch-
mal an dieser Stelle!
Seit Anfang Januar trainieren bei uns die Alters-
klassen U8–U12 in einer Sporthalle, um bei den 
oft eisigen Temperaturen trotzdem ein vernünf-
tiges Training durchführen zu können. Dabei gibt 
es eine bunte Mischung an Spiel und Spaß, aber 
auch Handling und Technik lässt sich sehr gut in 
der Halle trainieren.
Passend dazu finden die Winterturniere der SAS-
Jugendturniere ebenfalls in der Halle statt. In der 
laufenden Saison waren dies drei Turniere. Beim 
letzten Hallenturnier konnten Kinder unserer U8 
und U10 Altersgruppen in einer Spielgemein-
schaft mit der RG Heidelberg teilnehmen.
Mit den inzwischen freundlicheren Tempera-
turen findet das Training wieder auf dem Rug-
byplatz statt und alle freuen sich auf die SAS- 
Turniere im Freien.

Termine Heimspiele (Am Sportpark 7, Karlsruhe)
•	 20. April | 15.00 Uhr | Herren Karlsruher SV –  

SG Tübingen/Neckarhausen
•	 11. Mai | 15.00 Uhr | Herren Karlsruher SV – 

Freiburger RC
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Der Blick ins Rathaus

Liebe Karlsruherinnen und Karlsruher,
die kalte Jahreszeit liegt hin-
ter uns und zugleich merken 
wir, dass die Auswirkungen 
des Klimawandels in den 
vergangenen Jahren auch in 
Karlsruhe immer stärker zu 
spüren waren. Die Sommer 
in unserer Stadt werden hei-
ßer und trockener, darüber 
hinaus stellen uns Starkre-
genereignisse vor besonde-
re Herausforderungen. Den 
Folgen der globalen Klima-
veränderungen müssen und 

wollen wir auf kommunaler Ebene begegnen. Un-
sere Stadt ist hier bereits auf einem guten Weg. 

Ein wichtiger Baustein ist der Energieleitplan, 
den der Karlsruher Gemeinderat mehrheitlich im 
November 2023 beschlossen hat. Dieses strate-
gische Planungsinstrument zeigt kommunalen 
Akteurinnen und Akteuren Optionen für die zukünf-
tige Energieversorgung auf. Neben dem ausgewie-
senen Energiebedarf der Gebäude in Karlsruhe 
werden die Potenziale für erneuerbare Energien 
in digitalen Karten dargestellt. In der Wärmewen-

destrategie wird aufgezeigt, welche Maßnahmen 
für eine klimaneutrale Wärmeversorgung bis 2040 
notwendig sind. Neben dem Ausbau des Fernwär-
menetzes untersuchen wir auch die Machbarkeit 
von Fernwärmenetzen an fünf Stellen für insge-
samt circa 1.700 Hausanschlüsse.

Karlsruhe gehört – bedingt durch die exponierte 
Lage im Oberrheingraben – zu den Kommunen 
mit den höchsten Durchschnittstemperaturen 
in Deutschland. Hierdurch sind der Effekt der 
städtischen Wärmeinsel und die damit verbun-
denen gesundheitlichen Risiken der Bevölke-
rung von besonderer Bedeutung. Vor allem die 
Innenstadt weist eine hohe Versiegelung sowie 
eine geringe Vegetationsrate auf. Dadurch heizt 
sie sich stärker auf als das Umland. Um diesen 
Effekt abzumildern, sind kühlende Grünstruk
turen notwendig. 

Genau hier setzt ein weiterer wichtiger Baustein 
an, den der Karlsruher Gemeinderat Ende Febru-
ar auf den Weg gebracht hat: Der Bebauungsplan 
„Grünordnung Klimaanpassung in der Innenstadt“. 
Er soll künftig die planerischen Voraussetzungen 
bieten, um besser auf die Folgen des Klimawan-
dels reagieren zu können. Es werden konkrete 
Maßnahmen vorgeschlagen und Mindeststan-
dards für allgemeingültige Begrünungsmaßnah-
men sowie weitere Vorgaben zur Klimaanpassung 

Service
Hotline

0721
/95

96
32

96

SCHNELL UND GÜNSTIG
ZUM FÜHRERSCHEIN

WWW.FCC-GMBH.COM

KA-Knielingen - Ka-Waldstadt - Linkenheim-Hochstetten

So g
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ahrsc
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Unser
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festgesetzt. Diese reichen von Fas-
sadenbegrünung über Pflanzgebote 
bis hin zur Minimierung der Boden-
versiegelung. Kurzum: Wir wollen 
mehr Grün in der Innenstadt schaf-
fen! Denn Stadtgrün kühlt durch Ver-
schattung und durch Verdunstung 
des in den Pflanzen gespeicherten 
Wassers die Umgebung ab. Durch 
die Ausweitung von Versickerungs-
flächen soll die Stadt außerdem 
widerstandsfähiger gegen die Aus-
wirkungen des Klimawandels bei 
Starkregenereignissen werden.

Der neue Bebauungsplan – auch 
„Grünsatzung“ genannt – um-
fasst die Bereiche Innenstadt-
West und Innenstadt-Ost und da-
mit eine rund 200 Hektar große 
Fläche. Das Plangebiet erstreckt sich zwischen 
Reinhold-Frank-Straße, Adenauerring, Kriegs-
straße und Willy-Andreas-Allee. Ausgenommen 
sind der Schlossgarten, der Hardtwald und das 
Majolika-Areal. Der Bebauungsplan wird ergän-
zend zu den bestehenden Bebauungsplänen 
aufgestellt. Er liegt wie ein „grüner Layer“ über 
den bestehenden Regelungen. Mit seinen Anfor-
derungen gilt er auch in Gebieten, für die keine 
Bebauungspläne vorhanden sind. Die Maßnah-
men zur Begrünung und Entsiegelung gelten 
für die Grundstücke, auf denen Neubau- oder 
Sanierungsmaßnahmen vorgenommen werden. 
Eigentümerinnen und Eigentümer werden damit 
verpflichtet, die Freiflächen ihres Grundstücks 
entsprechend den Regelungen des Bebauungs-
planes zu gestalten. Sie sollen vorhandenes Grün 
sichern, neue Pflanzflächen mit Bäumen und 
Sträuchern anlegen, die Befestigung des Grund-
stückes auf ein erforderliches Mindestmaß redu-
zieren und diese wasserdurchlässig anzulegen. 
Außerdem müssen die Fassaden sowie geeig-
nete Dächer der Gebäude und Nebenanlagen be-
grünt werden. Auf längere Sicht werden wir auch 
besonders wertvolle Freiflächen als Grünflächen 
langfristig sichern. Dies soll aber erst in einer 
nächsten Stufe angegangen werden.

Der Bebauungsplan „Grünordnung und Klimaan-
passung“ befindet sich aktuell in der Offenlage, 
in Kraft tritt er nach dem erneuten Satzungs-
beschluss im Gemeinderat. Wir sind überzeugt, 
dass wir mit Abschluss des Planungsprozesses 
ein wichtiges Werkzeug zur Bewältigung der Fol-
gen des Klimawandels in der Hand haben. Der 
neue Bebauungsplan wird auch für andere Stadt-
teile beispielgebend sein.

Lassen Sie uns Karlsruhe gemeinsam auf die zu-
künftigen Herausforderungen vorbereiten. Der 
Klimawandel ist bereits Realität, doch die Aus-
wirkungen und das Tempo dieser Entwicklung 
können wir durch unsere Entscheidungen sehr 
wohl beeinflussen.

Ihr Dr. Frank Mentrup
Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe

FENSTER
 HAUSTÜREN 
 GLASARBEITEN

Glaserei Sand 
und Co. GmbH

Tel. 0721 9400150
Fax 0721 406329

info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

  FENSTERREPARATUR
 DENKMALPFLEGE
 EINBRUCHSCHUTZ

SANIERUNG BERATUNG

EINE 
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ALSHUT  MALER-MEISTER  GMBH 
Im Husarenlager 10 –  76187 Karlsruhe 
Fon 0721 564756  -  www.maler-alshut.de 
Fax 0721 564187  -  info@maler-alshut.de 
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laut der Aufforderung finden Sie am Ende des 
Artikels. In zwei Ausschüssen wurde das Thema 
Anfang Februar nicht-öffentlich beraten. 
Die Stadtverwaltung reagierte laut Presseerklä-
rung des TSK vom 7.2.2024 mit dem Vorschlag 
einer Sonderleerung. Ansonsten wurde zunächst 
die Verantwortung hin und her geschoben. K+G 
will nicht darüber informiert gewesen sein, dass 
es so viele Ausnahmen zur Abfallsatzung in 
Karlsruhe gibt. Die Stadtverwaltung wiederum 
gab an, dass auch viele Tonnen nicht geleert 
worden seien, die es nach der Abfallsatzung aber 
hätten müssen und bezeichnete das Ganze als 
ein generelles Problem. Des Weiteren empfahlen 
beide Seiten, man möge doch seine Tonnen nach 
Möglichkeit an den Straßenrand stellen. Etwas, 
das gerade in den Innenstadtbereichen gar nicht 
so einfach oder unmöglich ist, wo die Tonnen in 

Foto: Knettenbrech + Gurdulic

Pflegeberatung / Beratungsbesuche, 
ambulante Grundpflege / Behandlungspflege,
Betreuung, Begleitung / Seniorentagespflege 

im Raum Stutensee und Karlsruhe 
Wir bieten Ihnen ein umfangreiches Pflege- und Betreuungsangebot. 
Bei Ihnen Zuhause oder in unserer Tagespflege. 
Wir sind ein familiengeführtes Pflegeunternehmen mit langjähriger 
Pflegerfahrung und beraten Sie gerne kostenfrei und unverbindlich.

Telefon: 07244-9389352                      Internet: www.agesto.de

Das Leben leichter machen? Wir können helfen!

Fächerblick
Wertstofftonne – die 
unendliche Geschichte?
Liebe Karlsruher Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit Januar kochen in Karlsruhe die Gemüter zum 
Thema Wertstofftonne. Nachdem die Aufgabe 
der Leerung der Wertstofftonnen in Karlsruhe 
nach einer Ausschreibung des Dualen Systems 
ab 2024 an das Wertstoffentsorgungsunterneh-
men Knettenbrech + Gurdulic (K+G) überging, 
scheint Chaos zu herrschen.
Zahlreichen Artikeln, Leserbriefen in den BNN 
und Meldungen an die Bürgervereine konnte man 
entnehmen, dass im gesamten Stadtgebiet viele 
Tonnen nicht geleert wurden. Häufig wird hier 
vom Entsorger argumentiert, dass der in der Ab-
fallsatzung festgelegte Vollservice nicht die Ab-
holung von jedem Tonnenstandort einschließt. 
Der städtische Eigenbetrieb „Team Sauberes 
Karlsruhe“ (TSK) hat nach eigenen Angaben die 
Abfallsatzung bisher großzügig ausgelegt und 
die Tonnen auch aus mehr als 15 Metern Ent-
fernung und über Stufen, Absätze, Treppen und 
auf schiefer Ebene transportiert. Für eine solche 
Dienstleistung verlangte der Entsorger zu Beginn 
horrende Zusatzgebühren, lt. BNN zwischen 60 
und 140 € pro Leerung.
Da sich auch sehr viele Bürger schon seit Mitte 
Januar bei den Bürgervereinen meldeten, richte-
te die AKB eine Aufforderung an die Fraktionen 
im Gemeinderat, die Problematik der Ablösung 
der Wertstoffentsorgung durch K+G schnellst 
möglich im Gemeinderat zu beraten. Den Wort-
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Kellern und Hinterhöfen oder auf Treppenabsät-
zen stehen. Noch dazu ist in der Innenstadt auf 
den ohnehin schmalen Gehwegen wenig Platz, 
für all die vielen Tonnen.
In einer Pressekonferenz am 09.02.2024 stell-
ten Oberbürgermeister Mentrup und Bürger-
meisterin Lisbach klar, dass die Stadtverwal-
tung nicht Vertragspartner von K+G sei und die 
Ausschreibung vom Dualen System durchge-

führt worden sei. 
Karlsruhe sei für 
den komplexen 
Systemwechsel 
von kommunaler 
zu privater Ent-
sorgung aufgrund 
der rechtlichen 
Vorgaben des 
Verpackungsge-
setzes verpflich-
tet gewesen.

 Karlsruhe sei mit der Wertstofftonne, in der 
auch weiterhin stoffgleiche Nichtverpackungen 
entsorgt werden dürfen, und Vollservice bei der 
Abholung eine Ausnahme in Deutschland. Die 
Probleme sollen dennoch bis Ende März gelöst 
werden. Es wird eine Pauschallösung mit K+G 
angestrebt, für die die Stadt allerdings Geld in 
die Hand nehmen muss.
Immerhin entschuldigte sich zu Beginn der 
Pressekonferenz am 09.02. OB Mentrup bei der 
Bevölkerung für die derzeit großen Unannehm-
lichkeiten. Es sei zu optimistisch (oder unprofes-
sionell?) gewesen, den Bürgern zu versprechen, 
es bleibe alles wie vorher. Bis März wolle die 
Stadtverwaltung mit dem neuen Entsorgungs-
unternehmen die Modalitäten der Abfuhr noch-
mals klären.
In der Pressekonferenz kam auch die hohe Zahl 
an Fehlwürfen zur Sprache, die nur durch die 
Menschen in Karlsruhe selbst gesenkt werden 
kann, indem sie ihr Verhalten ändern.

AKB: Karin Armbruster und Helmut Rempp 

Hören macht das Leben 
wertvoll – egal ob Zuhause
oder in größerer Runde. 
Kümmern Sie sich um Ihre
Hörvorsorge und vereinbaren 
Sie noch heute einen 
Termin für einen Hörtest 
bei Ihrem Spezialisten!

In unserer Filiale können 
Sie modernste Hörsysteme 
jederzeit unverbindlich zur
Probe tragen.

www.iffland-hoeren.de
Jetzt Termin vereinbaren:

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Karlsruhe-Waldstadt
Schneidemühler Straße 23 F
76139 Karlsruhe
Fon 07 21 - 38 41 97 50 
ka-waldstadt@iffland-hoeren.de

SCHATZ
HÖREN IST EIN KOSTBARER 
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Freie Wähler – 
Waldstadt

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Waldstadt,
am 09. Juni 2024 wählen Sie einen neuen Ge-
meinderat. Wir, die Freien Wähler Karlsruhe, sind 
keine Partei, sondern engagieren uns ideologie-
frei und unabhängig für unsere Stadt und vor al-
lem für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger. 
Heute wollen wir Ihnen unsere zwei bürgernahen, 
sehr engagierten Kandidaten aus der Waldstadt 
im Detail vorstellen:

Über uns:
Wir Freien Wähler sind keine Partei, aber eine starke politische  
Kraft! Wir sind unabhängig von Landes- oder Bundesparteien  
und engagieren uns ideologiefrei für unsere Stadt. Wir fühlen  
uns nur den Bürgerinnen und Bürgern verpflichtet, denn Sie  
sind der Souverän.

Über mich:
	65 Jahre alt, verheiratet, zwei Töchter
	Wissenschaftler, Dr.-Ing., Dozent
	Seit 25 Jahren Vorsitz Bürgerverein Waldstadt e.V.
	Camper und Motorradfahrer

Dafür setze ich mich besonders ein:
	Karlsruhe mit seinen Bürgern gemeinsam in die 
 Zukunft entwickeln
	Lebensqualität und Wohnqualität sichern
	Bezahlbare Energieversorgung in kommunaler Verantwortung
	Investitionen in Bildung und Erziehung
	Mobilität für alle nach Bedarf
	Unterstützung von Ehrenamt und Vereinen

Unser ausführliches Wahlprogramm finden Sie 
unter: www.freie-waehler-karlsruhe.de 

Persönlicher Kontakt:
Freie Wähler Karlsruhe
Dr. Hubert B. Keller      
Hebelstraße 21 · 76133 Karlsruhe
hubert.keller@dr-hbkeller.de
Mobil 0171 2075269

Dr. 
Hubert B.
Keller
FW – FRISCHER WIND – unabhängig, bürgernah

Über uns:
Wir Freien Wähler sind keine Partei, aber eine starke politische  
Kraft! Wir sind unabhängig von Landes- oder Bundesparteien  
und engagieren uns ideologiefrei für unsere Stadt. Wir fühlen  
uns nur den Bürgerinnen und Bürgern verpflichtet, denn Sie  
sind der Souverän.

Über mich:
	65 Jahre alt, verheiratet, zwei Töchter
	Wissenschaftler, Dr.-Ing., Dozent
	Seit 25 Jahren Vorsitz Bürgerverein Waldstadt e.V.
	Camper und Motorradfahrer

Dafür setze ich mich besonders ein:
	Karlsruhe mit seinen Bürgern gemeinsam in die 
 Zukunft entwickeln
	Lebensqualität und Wohnqualität sichern
	Bezahlbare Energieversorgung in kommunaler Verantwortung
	Investitionen in Bildung und Erziehung
	Mobilität für alle nach Bedarf
	Unterstützung von Ehrenamt und Vereinen

Unser ausführliches Wahlprogramm finden Sie 
unter: www.freie-waehler-karlsruhe.de 

Persönlicher Kontakt:
Freie Wähler Karlsruhe
Dr. Hubert B. Keller      
Hebelstraße 21 · 76133 Karlsruhe
hubert.keller@dr-hbkeller.de
Mobil 0171 2075269

Weitere Informationen finden sie unter: 
www.freie-waehler-karlsruhe.de
Unterstützen Sie unsere Vertreter aus der Waldstadt!
  Rena Thormann, Vorsitzende Feie Wähler

Petra 
Lorenz
FW – FRISCHER WIND – unabhängig, bürgernah

Über uns:
Wir Freien Wähler sind keine Partei, aber eine starke politische  
Kraft! Wir sind unabhängig von Landes- oder Bundesparteien  
und engagieren uns ideologiefrei für unsere Stadt. Wir fühlen  
uns nur den Bürgerinnen und Bürgern verpflichtet, denn Sie  
sind der Souverän.

Über mich:
	57 Jahre alt, verheiratet, ein Sohn,  
 selbstständige Kauffrau (Taschenreich Durlach)
	Präsidentin Handelsverband Nordbaden
	Seit 2019 Stadträtin der Freien Wähler
	Leidenschaftliche Hobby-Gärtnerin

Dafür setze ich mich besonders ein:
	Solide städtische Finanzen -sind die Basis für
 wichtige Investitionen in die Zukunft
	eine attraktive, lebendige Innenstadt, die gern besucht 
 wird und Aufenthaltsqualität hat
	Kinder, Senioren und Behinderte Mitmenschen – Sie 
 benötigen unsere besondere Unterstützung

Unser ausführliches Wahlprogramm finden Sie 
unter: www.freie-waehler-karlsruhe.de 

Persönlicher Kontakt:
Freie Wähler Karlsruhe
Petra Lorenz       
Hebelstraße 21 · 76133 Karlsruhe
petra.lorenz@gr.karlsruhe.de

Über uns:
Wir Freien Wähler sind keine Partei, aber eine starke politische  
Kraft! Wir sind unabhängig von Landes- oder Bundesparteien  
und engagieren uns ideologiefrei für unsere Stadt. Wir fühlen  
uns nur den Bürgerinnen und Bürgern verpflichtet, denn Sie  
sind der Souverän.

Über mich:
	57 Jahre alt, verheiratet, ein Sohn,  
 selbstständige Kauffrau (Taschenreich Durlach)
	Präsidentin Handelsverband Nordbaden
	Seit 2019 Stadträtin der Freien Wähler
	Leidenschaftliche Hobby-Gärtnerin

Dafür setze ich mich besonders ein:
	Solide städtische Finanzen -sind die Basis für
 wichtige Investitionen in die Zukunft
	eine attraktive, lebendige Innenstadt, die gern besucht 
 wird und Aufenthaltsqualität hat
	Kinder, Senioren und Behinderte Mitmenschen – Sie 
 benötigen unsere besondere Unterstützung

Unser ausführliches Wahlprogramm finden Sie 
unter: www.freie-waehler-karlsruhe.de 

Persönlicher Kontakt:
Freie Wähler Karlsruhe
Petra Lorenz       
Hebelstraße 21 · 76133 Karlsruhe
petra.lorenz@gr.karlsruhe.de

Über uns:
Wir Freien Wähler sind keine Partei, aber eine 
starke politische Kraft! Wir sind unabhängig 
von Landes- oder Bundesparteien und enga-
gieren uns ideologiefrei für unsere Stadt. Wir 
fühlen uns nur den Bürgerinnen und Bürgern 
verpflichtet, denn Sie sind der Souverän.
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meiner Sicht war die Ausschreibung fehlerhaft 
und es wurden Kardinalfehler eingebaut, die jetzt 
nicht auf den Bürger abgewälzt und letztendlich 
von diesen bezahlt werden sollen.
Das Ergebnis unserer Diskussion im Ortsver-
band kann ich für alle Ortsteile so zusammen-
fassen: Keine Zusatzgebühren für die Abholung 
und Entleerung der Wertstofftonnen bei korrek-
ter Befüllung. Dies ist unsere Forderung ohne 
Wenn und Aber.
Kommen Sie zu wichtigen Themen, die die Orts-
teile Waldstadt, Oststadt, Rintheim und Hagsfeld 
betreffen gerne immer am vierten Donnerstag im 
Monat in die Hagsfelder Stuben, Schäferstr. 26, 
76139 Karlsruhe.
Wir freuen uns mit interessierten Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern ins Gespräch zu kommen. Bitte 
um Anmeldung unter: 
Thomas.hock@gr.karlsruhe.de

 Mit liberalen Grüßen
Ihr Thomas H. Hock, Vorsitzender OV-Ost

Freie Demokraten

Nichtentsorgung  
des Wertstoffabfalls
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in unserer letzten Ortsverbandssitzung war 
das wichtigste Thema der entstandene Unmut 
unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger in vielen 
Ortsteilen, wegen der teilweisen Nichtentsor-
gung des Wertstoffabfalls durch das neue Ent-
sorgungsunternehmen Knettenbrech + Gurdulic 
seit Anfang des Jahres. Es gab schon eine Men-
ge Berichterstattungen, zu diesem Ärgernis, was 
mittlerweile die gesamte Stadt betrifft.
Trotz der Ankündigung durch die Stadt Karlsru-
he, eine Lösung mit dem Betreiber des Dualen 
Systems über eine Verbesserung bei der Wert-
stoffsammlung finden zu wollen, blieb in unse-
rer Sitzung eine Frage im Raum stehen. Wieso 
hat Knettenbrech + Gurdulic zusammen mit der 
Stadt und ihren Führungskräften bei der Abstim-
mungsvereinbarung keine klaren Absprachen 
getroffen? Die Abtrage Wege und die Treppen 
Auf- und Abgänge zum Hinterhof sind in den äl-
teren Bestandsimmobilien gleichgeblieben. Für 
die Bürger der Stadt sollte sich beim Anbieter-
wechsel für den bisherigen kostenlosen Vollser-
vice nichts ändern, so die Statements aus dem 
zuständigen Dezernat 5 im Rathaus.
Man könnte auf die Idee kommen, die Stadt hätte 
hier ihre Hausaufgaben nicht sorgfältig gemacht 
und müsste jetzt nacharbeiten. Aber ist das ei-
gentlich noch möglich, ohne dass auf die Bürge-
rinnen und Bürger Mehrkosten zukommen?  Aus 

Zebra-FahrschulE
Axel Reichenberger

Gut für Dich !

LANDAU  KARLSRUHE Durlach * Ettlingen * Daxlanden * Waldstadt * Nordstadt * Weststadt * Knielingen

Krad  Pkw  Lkw

 Zeibra-Power 
Di & Do  17:30 Info / 18:00 Uhr Theorie

Schneidemühler str. 23 G

Fon 0721 577 522
www.zeibra-fahrschule.de



DERWALDSTADTBÜRGER | März 2024 | Ausgabe 02

POLITIK46

Amex Wir lieben Lebensmittel.

Waldstadt  Büchig  Blankenloch  Oststadt  Hagsfeld

www.edekabehrens.de
  edekafamiliebehrens

Bei uns können Sie kontakt- 
und bargeldlos bezahlen:

„Besondere Beratung ist 
für uns selbstverständlich!“

Frische. Vielfalt. Freundlichkeit.

„Bei uns finden Sie alles, was das Herz 
begehrt: Frisches Fleisch, exotisches 

Obst, gesundes Gemüse, viele 
Bioprodukte und vieles mehr...“

Bündnis90/
Die Grünen

Digitale Unterstützung für Schule  
und Unterricht 
Liebe Mitbürger*innen,
die zunehmende Digitalisierung verändert die 
Art wie wir arbeiten, kommunizieren und die Welt 
wahrnehmen. Schule soll Kinder und Jugendli-
che bestmöglich zur kritischen, selbstbestimm-
ten Teilhabe in der digitalen Welt befähigen. 
Deshalb ist digitale Kompetenz – neben Chan-
cengleichheit und Unterrichtsqualität - eines der 
zentralen bildungspolitischen Ziele der grün-ge-
führten Landesregierung. 
Wo stehen wir beim Thema Digitalisierung und 
Schule und was sind die nächsten Schritte? Zu 
diesen Fragen habe ich mich bei einem Virtuel-
len Runden Tisch mit Karlsruher Expert*innen 
aus Schule und Forschung ausgetauscht. Sand-
ra Boser, Staatssekretärin im Kultusministerium, 
stellte das aktuelle Innovationsprogramm des 
Landes vor. Bis 2026 stehen 16 Millionen Euro 

für die Aus- und Weiterbildung der Lehrkräfte und 
die didaktisch-methodische Verankerung von Di-
gitalisierung im Unterricht bereit. Die Einführung 
von Informatik als zusätzlichem Schulfach wird 
im Ministerium gerade diskutiert – wie auch bei 
unserem Runden Tisch. Kann Digitalisierung stär-
ker in die bestehenden Schulfächer eingebunden 
werden? Oder brauchen wir ein zusätzliches Un-
terrichtsfach Informatik, damit zukünftige souve-
räne Nutzer*innen die Technik auch selbst beherr-
schen – zumindest in ihren Grundzügen? 
Um die digitale Unterstützung der Schulverwal-
tung und der Kommunikation zwischen Leitung, 
Lehrkräften, Eltern und Schüler*innen geht es bei 
meinen aktuellen Schulbesuchen in Karlsruhe – 
vor kurzem bei der Merkur-Akademie und im März 
bei der Heinrich-Hertz-Schule für Elektrotechnik 
und Informationstechnik. Was leisten die vom 
Land angebotenen Systeme und wo gibt es noch 
Schwächen? Wie können die Schulen noch besser 
unterstützt werden? Es ist mir wichtig, Erfahrungen 
direkt vor Ort zu erfragen und an die zuständigen 
Fachpolitiker*innen weiterzugeben – nur so kom-
men wir zu optimalen Ergebnissen.  Ihre Ute Leidig 
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Jetzt Projekt starten oder Gutes tun unter: 
wirwunder.de/karlsruhe

Unser
OsterWunder.
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir 
vom 29. März bis 1. April Spenden für 
Vereine und gemeinnützige Projekte in 
unserer Region sammeln. 
Zusammen lassen wir so kleine und gro-
ße OsterWunder geschehen. 
Hierfür stellen wir ein Aktionsbudget in 
Höhe von 10.000 Euro zur Verfügung.

in Kooperation mit

Aktionstag -Kleiderei 19.04.2024 
Am 19.04.2024 lädt GloW Karlsruhe e.V. 
von 17–20 Uhr zu unserem Aktionstag zum 
Textilien ein. (Steamwork, Roonstraße 23a, 
76137 Karlsruhe).
Es wird eine große Kleidertauschparty ge-
ben, kreative Mitmach-Aktionen vom Kunst-
bus e.V, dem Weltladen und GloW und ein Fin-
gerfood Buffet und Getränke gegen Spende.

 GloW Karlsruhe e.V.

OSTSTADT
HINTERHOF

FLOHMARKT

11
05
24

10-17 Uhr 

Für Infos, Lageplan und Hinterhof-Anmeldung: 
https://flohmarktostadt.wordpress.com/
Instagram: oststadt_hinterhofflohmarkt
E-Mail: hinterhofflohmarkt.oststadt@gmail.com

Erkunde deine Nachbarschaft &
 entdecke alte Schätze neu, 

Gemeinsam in der Oststadt

gefördert 
durch
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter/Ort

15.03. 06:30 Wüstengottesdienst in der Fastenzeit Kirche St. Hedwig
16.03. 17:00 Bußandacht Kirche St. Hedwig
22.03. 15–18  Gemeinsame Spielerunde Mitmach-Laden Waldstadt, 
23.03. 14–17  ARTelier – ein kreativer Raum zum gemeinsamen 

Gestalten
Mitmach-Laden Waldstadt, 

24.03. 09:15 Heilige Messe am Palmsonntag mit Frauenschola Kirche Bruder Klaus
24.03. 11:00 Heilige Messe am Palmsonntag Kirche St. Hedwig
25.03. 16:30  Vortrag „Sturzprävention“ Mitmach-Laden Waldstadt, 
25.03. Altpapiersammlung
28.03. 20:00 Heilige Messe vom letzten Abendmahl mit Canta Lauda, 

anschl. Ölberggebet
Kirche St. Hedwig

29.03. 15:00 Die Feier vom Leiden und Sterben Christi Kirche St. Hedwig
30.03. 20:30 Die Feier der Osternacht,  

anschl. Osterfeuer mit Agapefeier
Kirche St. Hedwig

31.03. 10:00 Heilige Messe zu Ostersonntag Kirche Bruder Klaus
01.04. 11:00 Heilige Messe zu Ostermontag Kirche St. Hedwig
06.04. 10:00 Feier des Empfangs der ersten Kommunion Kirche St. Hedwig
08.04. 16–17  Kurs „Qi Gong/Tai Chi Chuan im Sitzen“ Mitmach-Laden Waldstadt, 
09.04. 14:30–16 Mehrgenerationencafé „Wundertreff“ Ernst-Reuter-Schule
09.04. 17–18:30  Workshop „Biographisches Schreiben“ Mitmach-Laden Waldstadt, 
12.04. 17–19  „Grünes Schaufenster“ – Austausch zu (landes-)politi-

schen Themen mit Dr. Ute Leidig MdL  
(mit Voranmeldung unter ute.leidig@gruene.landtag-bw.de 
oder 0721/46460399)

12.04. 16–18  Rommé-Runde Mitmach-Laden Waldstadt, 
12.04. 19:30 Mordstödlich Theater »Die Käuze«
13.04. 19:30 Mordstödlich Theater »Die Käuze«
14.04. 18:00  Mordstödlich  Theater »Die Käuze«
20.04. 18:00 Gemeinschaftskonzert Flautissimo Regensburg und 

Karlsruher Holzflötenensemble
St. Hedwig

21.04. 18:00 Konzert des Gospelchors: "Emmaus Voices & Freinds" Emmaus Gemeinde
22.04. Altpapiersammlung
26.04. 15:30–17:30  Fahrrad-Reparatur-Tag mit dem KJH Kinder- und Jugendhaus, 
26.04. 15–18  Gemeinsame Spielerunde Mitmach-Laden Waldstadt, 
27.04. 14–17  ARTelier – ein kreativer Raum zum gemeinsamen 

Gestalten
Mitmach-Laden Waldstadt, 

03.05. 19:30 Mordstödlich  Theater »Die Käuze«
04.05. 19:30 Mordstödlich Theater »Die Käuze«
05.05. 18:00  Mordstödlich Theater »Die Käuze«
07.05. 19:30 Stammtisch des Bürgervereins Waldstadt Bürgerzentrum Waldstadt 
08.05. 19:00 Befragung der Parteien im Gemeinderat zur 

Kommunalwahl
St. Martin-Saal

09.05. 11:00 Gottesdienst zum Hochfest Christi Himmelfahrt Kirche St. Hedwig
11.05. 10–17 Oststadt Hinterhof Flohmarkt, teilnehmenden Hinter

höfe: https://flohmarktostadt.wordpress.com/lageplan/ 
11.05. 19:30 Mordstödlich Theater »Die Käuze«
12.05. 18:00  Mordstödlich Theater »Die Käuze«
18.05. Altpapiersammlung
09.06. Neuwahl der Mitglieder des Gemeinderats des Stadtteils  
12.06. 19:00 Jahreshauptversammlung des Bürgervereins Waldstadt Ev. Kirchengemeinde Emmaus
17.06. Altpapiersammlung
25.06. 19:30 Stammtisch des Bürgervereins Waldstadt Bürgerzentrum Waldstadt 


